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Zwei Monate sind vergangen , seitdem die russische
Sowie »regierung ihr Friedensangebot an Pole « gerichtet hat,
und vor wenigen Tagen erst hat der polnische Autzenmimster
Patek dem Rat der Volkskommissare mitgeteilt , daß Polen
«unmchr bereit sei, mrt Sowjet rußland in Berhairdlungen
etnzutrclcn . Seit Januar ist in der Haltung Polens gegen¬
über Rußland offenbar eine starte Wendung insofern emge-
trrten , daß Polen jetzt gewissermaßen bedingungslos an Ruß.
land mit seiner Bereitwilligkeit zum Frieden herantritt , nach-
bcm es in den beiden vergangenen Monaten ein großes Frre-
densproaramm ausgearbeitet und den Verbündeten in Paris,
London "und Rom zur Genehmigung vorgelegt hat. Wenn die
von Polen in seinem Friedensprogramm aufgestellten Be¬
dingungen nun plötzlich bei der Antwort an Tschitscherm
über Haupt kein« Erwähnung mehr gefunden haben, so wird
man mit Recht den Grund wohl darin finden müssen, daß das
polnische Friedensprogramm die Billigung der Entente nutzt
gefunden hat, u'vd daß die Bemühungen Polens , mit den
Randstaaten vor Abschluß des Friedens mit Rußland zu einer
Verständigung zu gelangen, gescheitert sind. Es ist eine be¬
komme Tatsache, daß die polnische Regierung im Laufe der
letzten Worben immer stärker mit der Hoffnung spielte, daß
die Rantstaaten unter der Hegemonie Polens sich zu gemein¬
samer Aktion beim Kciedensschlutz mit Rußland zusaminen-
schlirhen würden. Die polnische Regierung fand bei dieser
ihrer Idee einer Randstaaten -Föderatian unter polnischer
Führung nur die Unterstützung Frankreichs . Englaiid und
Italien denken dagegen nicht daran , die Zukunft von Litauen.
Estland. Livland, Weißrußland und der Ukraine den Polen
zu überlasten.

Bescheiden, wie immer , hat Polen in seinem Friedens-
Programm die Forderung ausgenommen , daß Rußland sein
Desii .teirssement an dem Gebiet westlich der Grenze von
7772 erklärt . Jetzt, naclchem die Randstaatenpolitik Polens
zusamme»gebrochen ist und die Verhandlungen mit Rumä¬
nien, der Ukraine, Lettland und Livland über die Vertretung
dieser Staaten durch Polen bei den Verhandlungen mir
SovüetruKland geicheitert sind, besteht für die Polen kaum
eine ' Aussicht, diese Forderungen gegenüber Rußland durch-
^udrircken. Zudem rüstet Rußland mit allen Kräften gegen
Polen , um sofort zum entscheidenden Stoß auszuholen , wenn
die Verhandlungen scheitern sollten, und soll sogar Denikin
ein Angebot gemacht haben, die Feindseligkeiten einzustellen,
AM freie Hand zu bekommen . Die kommenden Frievensvec.
handlunaen mit Sowjetrußland werden das Polenvolk jeden¬
falls wieder aus dem Reich der Träume auf den Boden der
barten Wirklichkeit stellen. Sie werden gleichzeitig aber die
Polen veranlassen, mit um so zäherer Energie in den deut-
5* ?n Abstimmungsgebieten, die ihnen als Ersatz für ihre ge¬
täuschten Hcffnungen bei den Randstaaten um so begehrens¬
werter erscheinen werden, für sich zu arbeiten.

- *

Ein Angebot der Volkskommissare an Den« in?
Br. Paris , 12. April . (Eig. Drahtbericht .) Wie berichtet

wird, sind in der russischen Kolonie in Paris Gerüchte über
Versuche  der Volkskomm,ssare der russischen Sowjetregre-
rung , mit Denikin in Verhandlungen  zu treten
in Umlauf. Ans maßgebender Stelle wird gemeldet, daß
Denikin durch ein Radiolelegramm aus Moskau vorgeschlaqen
sein soll, den inneren Krieg zu beenden und alle Rußland zur
Verfügung stehenden Kräfte zum entscheidenden
Stotz gegen die polnische Front  zu vereinigen
Allen Offizieren der Freiwilligen -Armee soll für diesen Fall
är . rcstie  angekündigt sein. Ob Denikin das Angebot an-
nehn.en will, ist noch unbekannt.

Russische Friedensoerhandlungen in Danzig?
Br Kopenhagen. 12. April ,Eiz Trablbnickst.) Einer

Meldung von glaubwürdigerQuell« zulolge koken zwischenF i n n-
l o n d und Sowjetruhlanv im Mai Friedensver.
Handlungen in Danzig  strttfinsen . An der finnischen Ab¬
ordnung werden zwei sozistd-nnokr Nische Reichsiagsabgeordneteund
je einer von jeder bürgerlichen Partei ieilnehmen. Als Präsident
wird der finnisch- Staalsniinister Bmkdir.-stor Passikivi genannt.
Ferner wird gemeldet, daß zwischen Frankreich und Sowjet¬
rußland  ebens ills- in Danzig FriedensverhinoUmgin stattsinde»
sollen. _ _ _ _ _ _ _ _ ___

Neue Putschbestrebungen?
Br. Berlin . 12. April . (Gig. Drahtbemckl .) In Ergänzung

zu der kürzlich veröffentlichten Meldung der „Freiheit ", daß
unter der Leitung des Generals v. L ü t t w i tz und des
Majors Bischof,  die beide steckbrieflich gesucht werden,
ton Franzburg in Pommern aus eine neue gegenrevolutio¬
näre Bewegung vorbereitet wird , bringt die „B. Z." eine
Information , nach der die ganze Angelegenheit noch wesent¬
lich ergänzt wird. Der angeblich unauffindbare Major Bischof
habe vergangene Woche Döberitz besucht und die Fühlung
mit der Brigade Ehrhardt wieder ausgenommen . Man rechnet
»n diesen Kreisen bestimmt mit einem Bormarsch der ruffi-
schen Sowjettruppen und erwartet durch den Umstand, daß
das Militär dann notwendig gebraucht würd-e, wieder Ober.
Wasser zu bekommen. Außerdem sei man durchaus ent¬
schlossen . den Putsch zu wiederholen.  Auch der
Zeitpunkt dafür sei. wenn natürlich auch nicht auf den Tag
genau , in Aussicht genommen, und zwar solle der Ausfall
der Reichstags Wahlen  vorher abqewartet  werden.
Ergeben die Wahlen kein derartiges Resultat , das die Gegen-
revoluticnäre befriedigt, darunter wäre vor allem die Wie¬
derkehr der Regierungskoalition zu versieben, so solle der
Staatsstreich aufs neue verursacht werden . Man beabsichtigt
dann, unverzüglich Zr»8 » kllL Militärdiktatur : #u

errichten, die Preßfreiheit völlig cnrfzuheben und überhaupt
lakonisch vorzugehen. Den Ausbruch des neuen General¬
streiks habe man in Rechnung gestellt und erwartet , daß dieser
nach verhältnismäßig kurzer Frist in sich zusammenbrechen
werde. Man glaubt dann , das Bürgertum , das vor einem
Leneralfireik eine übertriebene Furckt habe, gewinnen und
die Produktion durch Arbeitszwang  in lebhaften Gang
bringen zu können.

Die Demokratisierung der Sicherheitspolizei.
Br. Berlin . 12. April . (Gig. Dv-chtbericht.) Die Gewerk-

schaftskommisfionen  halben zur Umgestaltung
der Sicherheitspolizei  eine besondere Kom¬
mission  eingesetzt , die m,t dem preußischen Mrrnsterprast-
denien eine Besprechung hatte . Ministerpräsident Braun
betonte, daß die SicherheitSpolizei vollständig entmmtwnstert
und in eine allgemeine republikanische Polrzei
umgesdaltct werden soll. Es wurde seitens des Mrnisterpra-
stdenten befondever Wert darauf gelegt, daß sich>dw Pvlizer-
beamten gewerkschaftlich organisieren  röninten.
Alle entgegenstehenden Verbote sollten aufgehoben werden.
Den Kommandosbellen sollen Vertrauensmänner der Gewerk¬
schaften beiaegeben werden» die als etatsmäßige Beamte am-
adjdellt wenden. Zur Auffüllung der fehlenden Stellen in der
Sicherheitspolizei werden Listen aufgelegt , in die sich Gewerk¬
schaftler, Arbeiter, Angestellte und Beamte als Bewerber ein-
tocigen können Die Demrotratisierumg der Sichecheitspolize,
soll beschleunigt werden.

Was der Kapp-Putsch an Ruhrkohlen kostete.
Bb. Elle». 12. April. Während die inrchschnNtliche Koblen-

sörderung im Ruhrgebiet U Tage irr lern auch wirtichNNich über¬
aus verhängnisvollenKmp-Pmsch läglich 281000 Tonnen libug,
ist die durchschnittliche  i . » g e s ko r k>e - u tl z «n gleichen
Zeitraum nach dem Kapp-Lutsch auf 10 7 000 Tennen  zu-
r ü ckg eg a n g e n. An drei Togen, und zwar om 15., 16. und
17. März, betrug die tägliche Förderung s>on nur !l- dis 18 000
Tannen. Ter Gesamtköwcrunzs.nlSiall, den der Kopp-Putsch in 11
Tagen allein verursacht hat, beträgt l 400 000 Tonnen. Dieses
Quantum entspricht ungefähr jener Kohlenmenge, die wir nach den
ermäßigten FrredenZbedingungen monatlich an die Entente abzu-
lieseru haben.

Sin englischer Berichterstatter im Ruhrgsbiet
verhaftet.

W. T.-B. Berlin , 10. April . Nach einer Mitteilung des
Berliner Korrespondenten des „Manchester Guardian ",
Hamilton , ist der als Berichterstatter des DlatteS nach dein
Ruhrgebiet entsandte zweite Korrespondent des Blattes , F. A.
Voigt,  nach der Besetzung Essens durch Reichswehctruppen
verhaftet ' worden  und , nachdem ihm in der Hast übel
mitgespiclt worden war , erst am Abend wieder entlassen wor¬
den. Der englische Geschäftsträger Lord K i l m a r n o ck hat
den Reichskanzler bereits von dem Vorfall in Kenntnis gesetzt.
Das Auswärtige Amt verlangte bei dem Minister Seve¬
rin  g telegravhisch eine strenge Untersuchung des Vorfalls
und die sofoitige Bestrafung der Schuldigen.

Die Todesurteile im Ruhrgebiet.
■w.T.-B. Münsteri. W., 10. April. Die Meldung, daß

in Recklinghausen  32 Todesurteile gefällt wurden, ist
sta r k übertrieben.  Von einer Bestätigung von vier
Todesurteilen durch den militäri ' chen Oberbefehlshaber kann
keine Rede sein, da sich der Reichspräsident die Bestätigung
der Todcsvt teile selbst Vorbehalt.

*

T$r.  Köln , 12. April . (Eig. DvaihiLenicht.) . Oberst von
Baumboch,  der Milrtär ’fre fehl Schaber von Essen,  hat von
der Regierung gefordert, daß ihm Handlungsfreiheit , vor allem
die Emfetzung des Edandrechts , gewährt werde, anderenfalls
werde «r abgehen und baS Ruhrtshilen gebiet sich selbst übor-
lass-n.

Die Reichswehrtruppen im Bogtlande.
Br. Leipzig, 12. April . (Cig. Draihtbericht.) Der konzen¬

trische Einmarsch von IieichKwehrtrupp-eu in das Vogtland hat
bogorrnen. Während starke daherische Kräfte mit Artillerie an
der Südwestecke Sachsens von Hof her zufammengezogen sind
umd andere Truppen in der Gegend von Chemnitz Vorgehen,
sind auch von Leipzig wus cmn Sonntag mehrere Abteilungen
in Atarsch gesetzt worden. Die Reichswehrbrigade ^ »9 wird
voraussichtlich im Lauf des heutigen Tages Alarschbeschl er¬
halten. — Aus Falken  st e i n wird gemeldet, daß die Nach¬
richt, nach welcher ganz Falkensteiir eine Brandstätte sei, stark
übertrieben ist. Die roten Gardisten des Krmmu-nisten Holz
sind aus der Stadt verschwunden, Sne  Reichswehr ist noch nicht
singenückt. ___

Der Freistaat Danzig vor dem Ende?
W. T.-B. Danzig » 12. April . (Drahtbericht .s Der Ober-

kommiffar des Völkerbundes Sir Reginald Tower  hat sich
einem Vertreter der „Dcmziger Brücke" gegenüber zu den
Gerüchten über Danzig geäußert , die in der letzten Zeit di«
üffcntlichkeit beschäftigen: Obwohl der Obeckommiffar die
meisten jener Ausstreuungen in den Bereich der Fabel ver¬
wies-. gab er doch die Möglichkeit zu, daß es mit der
Freistaatsherrlichkeit Danzigs zu Ende sein
könne  Als Beauftragter der verbündeten Mächte sei er
lchl-etzlick verpflichtet, zu berichten, daß bis jetzt nichts
Rechtes  aus - der Bemühung herausgekommen sei, dem
Weichselfreistaat zu einem selbständigen gedeihlichen Dasein
zu verhelfen. Der Oberkommiffar erklärte , er habe nichts
daaeaen, wenn der Inhalt der BntxrredMtS - er Danziger
Bevölkerung bekannt werde. * " -

Br. Amsterdam, 12. April. (Erg. Drahtbericht.) Au» 3Sa x . s
wird gemeldet, daß der B ö l ker b u nd « r a t nachdem er Ir«
Sonntags früh versammelt hatte, noch einmal am Sonntagna»,-
mittag getagt hat. Bier Fragen standen aus der Tagesordnung, a!>,
erste die über die Verwaltung von Danzig.  Dw Bomr°
bund übernimmt nach dem noch kurzer Verhandlung gefaßten En-
schluß das ihm angetragene Mandat  u b er D a n zr g, aber
unter der Bedingung, daß dieses Mandat durch e t n « » «u t r a i t
Macht ausgeübt wird.

Die Nationalversammlung.
Br. Berlin , 12. April . (Eig . Dvcchtbericht.) In der heuti¬

gen Sitzung der Nationenkverscimmlung wivd um 31̂ Uhr bei
Reichskanzler Hermann Müller  bas Wort «rgvetsmi. Ei
iw-iî d eme  ErMrulrvg üDer i>iie ixwwt*  iurtib Ml̂ snipolrtrsche ^ag>e
geben. Wie veüloutet , sollen die Parteien auf eine p o l 11: -
sche Aussprache verzichten.  Jedenfalls werden die
Mehrheitsparteien nicht bas Wort «r,grmfen, sondern die Rcve
des Kanzlers stillschweiglendzur Kenntnis nehmen. Ob tzx
Oppositionsparieien sich zum Wort melden werden, ist nox;
fraglich. Im übvigem enthält die Ta >gesordnn.ng die Beratuii^
des Gesetzes über die F i l m z e n f u r. Die heute beginnende
Tagung der NaltonaLerfammlung soll bis zum 35. Apri
dauern . _

Börsenschlub.
W. T.-Bi Berlin. 12. April. (Drahtberichl.) Da wegen der

stürmischen Protestkundgebung  gegen die angekündigte Ver¬
ordnung über die Beschlagnahme der ausländischen
Effekten  und die Festsetzung der Entschädigung aus Grund des
Kurses arn 10. Januar 1920 ein geregelter Verkehr an der Fonds.'
börse nicht stattsinden konnte, mußt» die Börse am heutigen Tage
geschlossen  werden.

W. T - B. Frankfurt a. 18. April. (Drahtbericht.) LmU
Beschluß des Börsenvorstandes sinden heute keine Notierun-
g en statt. Die bereits abgeschlossenen Geschäfte sowie die an>1-
lichen Notierungen von Papi -ren werden wieder als ungültig er¬
klärt. Die Abendbörse fällt aus, die Devisen werden notiert.

IV. T- B. Berlin, 12. April. D̂rabtbericht.) Auch die Ham¬
burger und Münchener Börse sind heute im Anschluss» ar dm B.-
schluß der Berliner Börse geschlossen.

Die belgische Unterstützung.
Br . Aachen, 12. April. lEig. Drahtbericht.) Der Brüsstter

„Soir" steht aus dem Standpunkt, daß Bllgi-m Frankreich in seinem.
Vorgehen unterstützenn-ü'ie durch die Freizab: der >.Hatc Lüttich und
Namur und der Lustzone sür die Lustschisiahri. In keinem Fallr
könnc es sür den Monient fraglich sein, daß die belgischen Truppen
aus das rechte Rhemus.-r vergehm müßten.

Die luxemburgische Eiscnbahnsrage.
W.  T .-B. Paris , 12. -April . (Dvachtbericht.) Emor Havaö-

Meldung zuifolye wollen Frankreich , Belgien und
Luxemburg  Sachverständige ernennen zur weideren Rege¬
lung der luxemburgischen Eif«nvlchnfr.age. Der belgische Ver¬
treter vvvhcmidelt auyenblicklich mit Frankreich über ein wirt¬
schaftliches Abkommen.

Das neue SLnische Wahlgesetz. >
Dz.  Kopenhagen, 11. April. Wie gestern das Landthing irahuc

heute auch das Folkething  in ttbweiastimmungmit dem kon¬
servativen Vorschlag das neue Wahlgesetz  mit den Stimmen
der Konservativenund Sozialisten gehen die Stimnien der Links¬
radikalen an. Es wirb nach dem neue» Gesetz nach Liste»  in
größeren Distrikten abgestimmt werden, wodurch man ein ger«b-
teres Verhältnis der Kandidaten ms die verschiedenen Parteien szn
erhalten hasst, als dies nach den, bisherigen Wahlgesetz! der All
war.

Die schwedlsch-russlschen Verhandlungen.
Br. Stockholm, 12. April . (Eig. Drahtbericht .) Nach einer

Bekanntmachung des Außenministeriums sollen die Verhand¬
lungen mit dem Sowjctvertreter K r a s s i n außerordentlich
eingebend gewesen sein. Von schwedischer Seite sollen Waren,
für etwa 10 Millionen Kronen , darunter 300 LokütMiKê ,
an Rußland geliefert werden.

Belagerungszustand iu Jerusalem.
Dz.  Amsterdam , 12. April . (Drahtbericht .) Die „Time?"

lemchtet aus Jerusalem,  daß dort der Belagerungs-
zustand erklärt worden ist. Die Rädelsführer der jüngsten
Unruhen sind verhaftet worden . Die Stadt ist ruhig. Die

'Banken und die anderen Geschäfte sind wieder geöffnet. Bei
den jüngsten Zusammenstößen wurden 5 Juden und
4 Mchammedcmer getötet , 211 Juden , 22 MohamMdauxc
und 2 Christen verwundet,

Das künftige amerikanische Heer
W. T.-B. Washington , 10. April . (Reuter .) Der Senat

nahm das Freiwilligensystem  statt der allgemein«.-
Militärs flicht an . Der Plan tritt 1022 in Kraft. Es wirk-
vorgesehen, daß alle Männer zwischen 1b und 24 Jahren zu
einer viermcratigen Übung in einem von ihnen selbst ge¬
wählten Jahre he rangezogen werde«».

Der Eisenbahnerstrekk in Amerika.
Dz.  New tzork, 12. April . (Drahtbericht . Reuter.) Der

Eisenbabnerstreik breitet sich aus . Man schätzt, daß mehr als
40 000 Arbeiter von insgesamt 100 000 streiken. VorsichtS«
matzregeln gegen Sympathiestreiks sind getroffen.

Die Japaner in Wladiwostok.
Dz. Tokio, 12 April . (Drahtbericht . Reuter .) Das Kriegs

amt teilt mit : In Wladiwostok  ist alles ruhig. Der
japaniscke Kommandant hat lediglich die Führer der entwarf»
neten Roten Truppen und die Führer der Banden und Un¬
ruhestifter in der Haft behalten . Alles in Besitz genommen«
Eigentum mit Ausnahme von Waffeu und MMitilnx . ths.Ha>
ruckgegeöen itzorderi.



Sette ?. Dkenstag, 1Z. RprU tiCT.

Deutschland.
(Eine Abgabe zum Baukostenansglelch.

Or . Berlin. 11. April. Dem ReichSrat nin^ der Ent-
Wurf  eines Gesetzes über die Erhebung  einer Abgabe zur»
Baukosten au - gleich zu. Durch diese Abgabe sollen die
Mittel ausgebracht »vcrdcn, d>« sür ei» Baukvstenbeihilsc»
d a r >e h e n rtolwcndrg werden. Tie Abgabe soll verhüte», datz
die in der heutigen Prriscntwickelung liegende Möglichkeit zur
Steigerung der Miets- und der Gviiiidüückspreike von privatem
Grundbesitzüber seinrSelb'tlostcn Hinaul auig niu zt vaicd. Die Abgabe
fliest, den Gemeinden  zu und dark nur kür die Förderung der
Bautätigkeit benutzt werde». Ein dekliinmler Abteil, besten Höh«
jährlich festgesetzt wird, ist einem vom Reiche zu verwaltenden Ans«
gleichsjonds znzusühre«. Der Abgabe feil der Rntznnglwcn der ein¬
zelnen Wohnung aber der wn>ti ;en Räumen mgcunde gelegt werden.
Sie ist vom Mieter oder dein konstigen Autzu» isberechtigtcn zu ent¬
richten. Für 1920 ist eine Erhebung von insudesien» IS Prozent des
Nntzungswertes vvrgescklagen worden. Um einer weiteren Be«
lastung der Mieter durch übermäßige private MictSsieigerungen
vorziibrugen, wird darüber ker Erlaß eines Reichsgesetzes dorbe-
reitet, welche« die Mieipreisiteigerungen begren¬
zen  soll.

An« dem ReichSrat.
■W. T .-BL Berlin, 10. April. Der Neichsrat erledigte in der

öffentlichen Sitzung  am Samslstg den zweite » Teil
der Etats  für 1920, der dir Ernzelsorderungc» enthält. Hier¬
aus ist besonders ersichtlich, daß im Etat des WirlschastSministcrium«
30 Millionen Mark als Vergütung an die Presse  be-
willigt werden. Die Frage, wie der Presse weiter ochvlsen werdenKll, soll noch offen bleiben dis zur Erledigung der Bin lag«, die da«eichswirljchastsministrrimn dem Reichsrat machen wird.

Die autzerordentkiche Generalsynode.
Berlin, 10. April. Die außerordentlich« Tagung der evangeli¬

schen Generalspnodc wurde heule vormittag vom Gcncralsnperintcn-
denten Winkler (Merseburg) erss-nct. In seiner Ansprache führie
der Präsident des Evangelische» Oberkirchenrats Dr Möller  ans:
Die Rechte der Kirche seien heute versastungsmästig gewährleiste».
Dank müsse man den Männern n>i ;fcn, die bei diesem schweren
Werke in harte» Kämpfen mitgewirkt hätten Mit Dank sei auch
anzuerkcnnen, daß die drei evangelischen Minister, die nach der neuen
Vcrsassnng an die Stelle des sununus episcopus getreten sind,
ihr nicht leichtes Amt mit vornehmer, taktvoller Zurückhaltung und
bereitwilligemEntgegenkommen verwaltet hätte». Durch den Ver¬
sailler Frieden scien dem Reuchr werlrolle Gebiete verloren gegan¬
gen, aber mit der staatlichen Lnstrennung sürse nicht auch die kirch¬
liche Lostrennnng von Deutschland verbunden sein. Der Präsident
kündigte den Zusammenschluß der vandeelirrlien zu einem beut-(chen Kirchrnbund  an. der aber keine Neichsliiche bedeutenclle. und schloß mit einem Hinweis ans sie großen Massenbewegun¬
gen, in denen die Kirche mit Sorge di« matcriallftischeu Trieb«
wirksam sehe.

Die Ferdernng eine? Hrimstättengesetze».
W. T.-B. Berlin , v , Avril . Von dein AktionSau » -

«ruS schuß der deutschen Gewerkschafteu für  da»
Neichs-Heimskättennrnt, hinter dem sämtlictae deutsflze Bo-
rufsorgamsationen der Arbeiter , Angestellten und Beamten
mit ihren ettva k5 Millionen Mitgliedern stehen, geht unü
ein Ausruf zu» in dom es u. a. heißt ' »Dulden wir keine
Spekulation mit den Lebensmitteln und Lebensgütern . die
wir dem heiligen Grunde unseres Vaterlandes verdanken!
Dulden wir keine planlose Vergeudung , keinen Wucher init
den Stessen , an? denen wir unsere Heimstätten erbauen
müssen. Die B»ke»spekulattvn hat unser Volk zermürbt'
Teurer Boden bedeutet Mietskasernen , in denen in über-
dölkertrn Wohnungen die geistige und körpcr'. ickw Gesurchheit
unseirr Kinder vernichtet wird. Nur auk billigem, vor
Wnckerhändcn geschütztem Boden können Heimstätten errichte«
worden. Nur solche Vo.'kSregiernNg hat Aussicht bestehen zu
«eiben , die jetzt sofort zur . rette „ den Tat schreitet!
ÄlS erste sozial« Tat foäwrn wir : Befreiung deS Bodens von
jeder Spekuiation - Wir forderri ei» durchgreifendes
H e i m s! ätte nge fe  tz und die sofertiife Errichtung eine«
Reichsheimstättenamtes . Baden darf nur nach ein« Stritte
ter Arbeit und niemals mehr eine Quelle arbeitslosen Ge¬
winne « sein. Der dentsclx Boden muß in das gesicherte
Nutzungsrecht derjonflieii übergel>on, die ihn als Heimstätten,
land t «nutzen wollen. Wer bereits Laubeniand als Pucht»
land bat, der soll ein Vorrecht auf dieses Land unter denn
Heimstätten reckst hoben. Jedem , der Heimstättenboden haben
will , muß dieser Boden bcreitgestrllt werden. Valkswohl über
Spekulanten »»,!;!! Rur so kommen wir zur Anerkennung
ehrlicher Arbeit urrd zur inneren Ruhe !"

AnSstand der Dresdener Bankbeamten.
W, T .-B. Dresden , 10. Avril . Die Beamten und Ange-

stellten der hiesiger- Bankey sind wegen nicht erfüllter Tarif-
sorderunoen heute mitlag in den Ausstand getreten.

Wiesbadener Tagblatt.
kleine politische Nachrichten.

Die preu-ßische Sünnslegirruna versetzte den AeyvevtmgS-
prZsilb̂-ite-.t Dr . b. Camp« «u Mie«oeu in de» ernjt!!verl:gon
Rulheftand.

Der deutsch« Eeschäktjirär' r Tut Polen. Gras Oberndorf,
früherer deutscher Gesandte in Vui.,ane>, und .'!» wegen, trisst in
diesen Tagen in Warschau ei»

Der in der bekannt:» »tveriiptiontkanielegenheitSkarz-Parvn«
bekannte sozialdemokratisch: 2chr>!ilt:'1:r Tr . Helphland-
P a r v u s hat nach seiner Ausweis»,ig au« der Schweiz sich in
Schloß Schwanenwerderbei Berlin ineb.-rzelisŝ r.

Der neue Reichsfinanzminister über
Heine Ausgaben.

In einer Unterredung mit einem Journalisten außen« sich der
neu: Rc.chssinail.Mini, irr Dr. Wirth  m Karlsruhe über sein«
Ausladen n a. lvlgendcrmaßen:

Wir lind in der Steuergesetzgebung noch nicht am
Ende  anaelaiigt . Die Grundlagen sür t-ie Bed»rjsv.'rrechnuiig
haben l>ch seit dem Sommir wesenlilch verschöbe». Den in Uiiserem
Gcldirelc» und unserem Wtrrlchajtskürpererjolgten U»i,vcrtu.igen
eni'prechcnd muß die B c so t du n g 11  c  f o r m ganz aiid.' ir Aus¬
maße annehiiien; sie soll den Beamte» nicht »ne sie Möglichkeit des
Li .rchlviiimens geben, j>e soll auch die Beruse-ireud-gken zu Heden
geeignet sein. Reben der Löiung bief:r dringlichsi:» Auigabe er¬
scheint als nächste die Durchführung der öeschlvssenen
Steuern.  Hier wandte iich Dr. Wirth namentlich gegen alle
Versuche der Steuersadvtage, bei deren Vckämpsung er aus die tat-
krcslifste Unterstützung lcitcns seiner Vwmten rechnet. Wichtig ist,
das, bei der Durch,uhrung ganz a'ideie Mittel im Gesetz dorgesehe»
sind als jriibcr

Nachdem die Sanierung der Reichsfinanzen ges,tzgebec:sch iicher-
gestcllt ist. wird nuunirhr an die Ausweitung der Steuer¬
politik zur Finanzpolitik  im wenere» Sinne de« Worte»
gegangen werde» »nisten. Zunächst gitt es, die eingelritetcnBe-
sirebnnpen aus Neu o r d n « n g des Etats  durchzusctzen und
writcrzus'lhien. Wlr mühen jetzt mit allem Nachdruck crrrus hiu-
wirlen. zu einem rrchuqen Friede >iset » t zu kommen, damit
das Parlament jeder»»it Kontrolle übe» kann.

Zu einer der wichtigsten Frage» unserer Attleitzepolitik
und unseren internationalen Kredttdeziehungen
führte der Neichsniimster etwa nur:

Die Steuerreform allein kan» die großen Problem: nicht lösen,
e» bedarf auch des Nciiausbaue« »nserer Niilei-n'poliiit. um die
schwebenden Schulden zu vermindern. Leicht wird dieie Anigade nich,
sei«, ir.rdesondere, weil bie Konkuirc», zwischeni>f f t ii 11i d>t m
Kreditbedarf und privatem  Kreditbedarj starker ist als je zuvor.
Aus dem Gebiete der internationalen Kredit ge Wäh¬
rung  liegen di« Verhältnisse noch schwieriger. Die Hoffnung. di«
sch an die smkende Tendcuz unserer Balutr kiiüpst«, ist durch den
Rechts-Putsch zerstört worden. Wir können nur hossm. daß es bald
arlingt. Ordnung und ruhige Weiterardeil wiedcrberzustellen»nd zu
sichern. Daraus ergibt sich dann dock virllelchl die Grundlage zur
Anbalmuilg mlernalionoler Finanzabkommen. Dnß mit diesen die
Ei>-lä'!i>stung Deuischlaiidrdurch die Valutanot durchbeochen wird,
liegt auch im Jnleichc des Auslandes, weil die Valut.invt ruj die
Dauer die Einfuhr ausländischer Erzeugnisse henimen und da« Aus¬
land «tnes der wichtigsten Pflirktr berauben muß.

Bo» groster Bedeutung wird sein, die W e chse l w i r ku n g en
zwilchen Finanzpolitik und Wirt!chas:»pvlit!k z» betätigen. Wir
mästen alle Kräfte daran setzen, daß un'ere Wirtlchist nicht aus ein
überwundtiies Entwickelungsstadium zurücksiukt, bannt ^nicht die
Basis für den sinaiizzolirischtit Neubau zu ichmal wird. Nur wenn
wir alle tilkinnlschnstlich unnötige Arbeit ausschrlten, die Palt-
fiten an uilscreni Wlrtsthastskörprr beseNigin und über Rationali¬
st»>»ng und technischen Fortschritt zur Steigerung des ökonomischen
4intzessekts gelangen, schassen wir rin« sicher: Unterlage sür unsere
Fivanzroiitik.

Auf dem Wege der reinen Freiwlrtschaf«  werden wir
kaum i» dir Loge kommen diesenF»rder:,n,en zu entsvrcchen D>«
Ers.ihningen des letzte» Jahres lebten uns, baß nicht eine einseitige
Herrschaft des wirlsenaftlichen Individualismus, sondern nur ein
wirklich organischer Neuaujbäu  unserer Wirtschast uns
Rcllnng bringen kann. Es muß Klarhe-t darüber verbreitet werden,
n ie sehr ,cde einzelne Privatwirtichasi mit dem Aeting-n der
Sanierung unserer Finanzen vrrknüpst ist, denn es besteht mindesten»
die Halste des gesaniten Privatvermögenr in Schulde,, bssrntlicher
Körperichasten.

Die Verbindung zwischen Finanzpolitik und Wirtschaftspolitik,
die lick, in engster Zui'aminenorbcil zwischen Finanzminist:ri»m und
Wirtschaitsniii'iftrrium ouswirken muß. kann noch w>chtig:r werden
in dem Augenblick, wo die direkten SteuerqueUen»rusgischopsk sind
und etwa die Frage der „F i u a n z mo n op o lan n»s heran,
trete» sollte. Ob solche kommen werden, sied« »och nicht fest: ergibt
stch aber nnch genauer Prüsiing, daß ans einige» Gebiete» rine ge.
wisse  M on o p o l s c r m als das geeignetst: M «t:l erscheint,
unsere Flinrnzen zu stütze», dann wird wohl auch dl:s:r Weg b:-
besibritten werten müssen. Allerd'ngs bürste dies nicht im Sinn - der
,.sh lalilchen Monopole'' geschedeu. Die neuen Monopole müßten so
gestaltet werde», daß sic alle zue Steigerung des ökonomisch.' ,. Nutz-
tffeft* dienlichen Faktoren einbezirhen und 'tntzen »nd damit de»
wiit'echaktlichcn Fortschritt. svrd»rn. Dre Sicherstellmig der Ber-
dintung von allgemeinen Interessen '..nserer Bolkswirts.chist und
den- Jntcreise der Neichsfinanzen würde diese Monopol- zu sozialen
Mrnopi len «lochen. -

Morgen-Ausga- e. CrUw Matt , ftt . TTI.

Wiesbadener Nachrichten.
JJrefec evangelischer Dolkskkrchenbnnd für Nassau.

Die evste kvnsl.tuieoenHe Tagung ber nemen kirflLiek̂n
Lönkcn fooü), wie anyckü-iiDigt, am 7. April rn Limbmog statt
um») novlzm sorvohl hinsichttich der Teifuechmeoẑhii rpie dar
fr .isttxut Stiimm-uiig «inen l-öchzt erfreuiiäzen Verlauf . Aar.
Vvomittag vollzog in seieier Eeuero.lvkrsamMimtz her bi4-
keriye Nassau i sck« kiberalr Union sverein  se «nen
Übeoga-ng in die neme Dmeuligugig fiir Kireizemre-farm umd
nahm dir van Pfarrer Pihitippi  lWiestodcns vvrFcfchlvqe-
n«n N chtlinicm mit uinioefenliilcheu rrdaktioncllon Äntzerwiitzeu
vn . Sehr eiwbruekKvall geflovidete sicl, die öffentliche Pevstvinnr-
tueiig am likachmittaa im Evanqelischeu GkmemM'izüuL. Prof.
FreiemiuS  fWi -eLhadkns leitete und eröffnetc die Ve»
sairniiÄuiigu-nd wies auf die Bedenisanikeit der Tagrrnq in bex
Entwicklung des rcilii&iö? »!>id fro-lwülich gerichteten Prvtestcm-
tiSmus iniietthakb unseres Kirchenchezirks hin . Der devrvrvf-
folgende Bortrae; des Pfarrers Philippi  üi -er .Volks-
kirch « und Kirche n re form im Sinn des kirch¬
lichen Liberalismus '' antwickeilte das religiöse osnb
kirche-npoil tische Pnograamn des Nernl!il>eraiiSin.n4 «n der Hanid
der airf ge stellen Richblinirn. Die Kirche soll ein freier Volks«
blvtid saim. ev-snyclischeS GeyennuvtScliristonkom pflegen und
dem Ge -st umtbrdintztcr Wahrhevstiokeitund weitherziger DnLd-
samkeit iil der Kirche wuSneiiimstoS Gefttmg verschaffen. Der
Bund will nücick nur das b»lli>ährte Alte erhalten , sondern be-
könnt sich zu einer entschiedeneil Kirchenreform. Er ivill keine
RichtungS'^ rrsch-rft, sondern trilt ein für Me ich berechtiaung
afler im: Proteista.ntismms heiimifchen Richtungen und Geistes«
ström.ungen . Die nvue Kirche soll nicht oibrigke-dlich von oben
herunter eribaul werden, sondern im Geist freien LerblauenS
von »unten ans " ; durch oaS uinledingtr Urw»vhlrrcht des ge-
saonbou Kirchenvalks sich ihre Verfassung selbstbeslimmenid
geben. Die teitcnüon Gedanken deS VortragS fanden lehhevftr
Zilistinimung der Bersaimmtung, die in einer a.nger»'gter> Ans¬
sprache den eilimntigen Willen zu einer wa-brrn volllsbümliche«
Kirclie aüer Evange-lizum  AnSdruck brachte.

Ziwe.erLci war beifonderS b« nerk«uiSwert : Einmal die
starke Beteiligung der Lehrerschafch  die fast ein
Trittes der Teilnehmer' stellte. Und dann, daß zmm ersteiunaL
Führer der Arbeiterschaft  anftraten und sich zu°
gls'ich für ihre Anhänger mit warmec Entschiedenl>eit zu dem
GeMrriken einer weiten und freien Volkskirclw bekannten. ES
waren Vertreter der Ardeiberschast anweseird. die >daS persön¬
liche Qpscr ihres lstälbeii Tagcsverdiensie» brachten, um an der
!ibe:ill>mowlnng le-iltiehmen zu kömien. So trat in dieser Vor-
trctertagunq «ns allen Gegenden Nasstour l'chon die künftige
Valkskirr!'« in Erscl>cinung Männer und Frauen aus allen
politischen Lagern  kpürtvn dir vertbindende Kruft eine?
gen,einsamen geistiger. Bandes . Er war ein verhelß>:ngS-
voller, ermutgendcr Anfang. Zwei Kundgebungen
fanden einfki-mün ge Annahme.

1. ..Der freie eviMgeiischle Bolkskirchenbund für Nassau
lDereiinignng für Kirrlwnre,surm> ruft alle religiös und frei-
he.Aich gerichteten Emr,,gkilis<i,en>. Männer mw Frauen im
«tadt und Lstnd, zum Zufammenischüiißund zur tätigem Mit-
oobett auf . Er riciüete diesen Aufruf sasvohl an dre alltde-
wäk>rbe.ii kirclflich liberalen Kreise wie an d « große Zaihl der
Gesrunumgsgenoisen, die sich seither kirctflich unbefriedigt fühl
len und abke.ds standen. Die Strinde ist d>r, daß bei der b
pc>üsb»tl>ende.n Neu versa ssu.ng ein l-clben>dig-s und freies Gege
warttchristentum in der «ölgeirrcinLNLalkSkirche seine glcir
tereck-riate Stätte finde. '

2. »Der fre e evangckische Ne-lkskirchenhund erklärt «S a
feiner öffentlichen Taiguiiig für eivion sclmeren Mißstaeid rr
eiue beklagensnvrve Schädigung dar Lebenögrund!ooen ein
allgemeinen Volkskirchc. daß die kirchll-ch« Linke nicht üben
wie die beiden anderen Richbuwysgruppen schon jetzt bei d
Bovberatung der grundlegenden Verfaffungsnorlegen dur
einen LcrtrauenSmairn in der Kirchieiiieikilng vertreten ist."

Der Bund wird in BAdr auch in Wiesbaden  dun'
eine öffenllirlx Versammlung heovertretsn. ••

Zunahme der Eeschlechtskrankhetten.
DaS MagistratS -Prefseburean teAt mit : Bei bei dl9 ehtc

unmifte .rixrre Folyeerscheinmig deS langen Kriegs hervovge-
breirinei» starken Z-uaiahm« der Gesciflechtserkrankungcn in
allen Schichten der Bevc-Ikeru-ng erscheint eS wichtig, ans die
woÄiät ge Einrickflung der wälwend der Kriegszcit vietvrtS
ins Leiben gerufenen Bernbu>ngSstollen für Gaschlechtskraelke
hinzmveisen . Auch im Bezirk der LandeSversüherungsanstalk
Hessen-Nasion sind sotcl« BemtuiigSflellem in Kaflei. Mvrdura,
Fvankfrirt uird Wiesbaden errichtet, in denen Geschlechtskvwn^
hei den-lei Geschlecht? voll g nnenigeiilich fackwrztlich untersucht
und beraten »reiten . Meldungen an die Arbeitgeber und die
Fauni?ienangkhörigen erfolgt nicht: vielmehr werden die ein-

<32. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

2m Spie ? des Lebens.
lfloman von Hanna Hergrt <Wiesbaden).

„Das nehrne ich mir auch jedes Jahr vor, aber du
weißt mich immer wieder dazu zu überreden. Aber das
soll dir nun nicht wieder gelmgen, was bringt uns
denn dein sinnloses Jenen hier rin '?"

„Zum Bezahlen meiner Schulden reicht unsere Ernte
hier allerdings nicht", kackte Liane spöttisch, „das ist
aber auch nicht der Zweck meurrs Hierseins. Ich will
mein Leben genießen, mich in ocr grogen Welt be¬
wegen und nicht in dem langwelligen Berlin ver¬
sauern."

„Und wie soll das alles enden?" frug jetzt der
Mann und begann ruhelos in dem Zimmer hin und
her zu gehen, „einmal sollicst du doch daran denken,
deine Eläudiger zu befriedig':.-:. ‘

„Und wie dächtest du dir das?" sagte Liane, und
ta  lag Hohn in ihrer k!»:ngr>ollen Stimm.:.

„Daß du einfach mit mir lebst und deine schöne
Stimme verwertest", sagte der Mann ernst.

Empört fuhr Liane auf!
„Also zu deutsch, ich soll Geld verdienen! Und wie

kommst du darauf ? eecüher warst du eifersüchtig,
wenn ich mich nur in kleinem Itreis vor anderen hören
ließ, und verbotest mir gecadezu, öffentlich aufzutretcn."

„Die Zeiten ändern sich und wir mit ihnen", sagte
er ruhig, „da stellt sich nach und nach die Erkenntnis
ein, datz es so nicht weiter gehen kann. Drum nimm
meinen Vorschlag an. Last uns mit deinem gestrigen
Eewinn die Heinlreise antreten und in Lerlin ein
ruhiges, einfaches Leben iühren. ? ch werde dir Ge¬
legenheit verschäfjen. in Konzerrnn nufzutreten - “

Liane unterbrach ihn mit einem spöttischen Auf-
kachen. „Du wirst alt . mein Freund^, sagte sie mit
Harter Stimme, «aber ich noch lauge nicht, das kann ich

dir versichern. Und darum rate ich dir nun meiner¬
seits: Kehre du allein nach Berlin zurück, ich versichere
dir, daß ich dich keinessalls vernlisjen werde. Ich
bleibe hier!"

„Liane", sagte nun der Mann weich, „denke doch
daran , wie viel Glück in all den Jahren unser war.
Du sprichst jetzl, was du jelbit nicht glaubst."

„Die Zeiten ändern sich und wir mit ihnen", sagte
sie ihm spöttisch nach, „von der Liebe, die uns einst ver¬
band. ist wenig übrig geblieben Also befolge meinen
Rat und reise ab. solange ich dir das Geld noch für die
Reise zu geben vermag. ‘

„Liane, das kann dein Ernst nicht sein", bat er nun
doch erschrocken, „wir gehören zusammen, das mutzt du
doch fühlen."

„3Las uns noch verbindet, ist einzig die Gewohn¬
heit". sagte sie ungerührt, „aber nun laß mich allein,
ich will Toilette machen. Das Geld zur Reise schicke
ich dir hinüber."

„Wir sprechen uns noch", jagte der Mann, wieder
f,anz ruhig und kützte die dargebotene weitze Rechteeiner Freundin. -

Also auch hier war ibre Macht zu Ende! Liane
dachte es bitter , aber nur ihre Eitelkeit litt darunter,
das Herz tat ihr nicht web. —

Sie ging jetzt in ihr Schlafzimmer und drehte die
elektrische Lampe auf. Dann betrachtete sie sich ein¬
gehend »nd prüseno in dem großen Schrairkspiegel. der
ihre Gestalt bis zu den Fützen zurückwarf. Sie seufzte
dabei tief auf ! Ihr Gesicht war entschieden zu voll
und breit geworden, und an den Augen, um die sie
täglich vorsichtig feine schwarze Striche zog. zeigte sich
ein Fältchcn neben dem a,ide»en.

Nur nicht alt werden!! Mit Grauen dachte sie
daran . Nein, sie wollte es nicht wissen, daß ihre beste
Zeit vorüber war. und niemand sollte es ihr ansehen.
daß sie begann, den ersten Kampf mit dem her«mnahen-
den Alter auszunehmen.

vie wayire für oen Avenv eine smwarze, dekolletierte
Sanittoilette , von der sie wußte, daß sie sie besonders
i'hlank erscheinen ließ und ihren berühmten Blüten¬
teint hob. und legte ein Brillaatkollier um ihren blen¬
dend weißen Hals, das einst bessere Tage gesehen und
das sie mit viel Geschick seither den Blicken ihrer Gläu¬
biger entzogen hatte. So trat sie nun nochmals vor
den Spiegel und lächelte ihte», Bild zufrieden zu.

Ja . so sah sie jung und irisch aus und keiner da
drüben im Spielsaal würde ihr ansehen. was sie heute
erkannt hatte : Datz ihre Fugend dahin war. und datz
ihr Alter und ihr flottes Leben ansingen, ihr sein.«
Merkmale auszudrücken.

„Ich freue mich so furchtbar", sagte Doris zu Ursula,
mit der sie in den Parkanlagen des Hotels, zu Fützen
des Obelisken der Kaiserin von Österreich, aas einer
Bank satz.

„Warum denn, mein Herzchen?" frug die Kratz¬bürste in zärtlichen, Ion
..Du mutzt sagen: Warum denn, gnädige Frau ?"

korrigierte das Kind.
„Ja so", lachte Ursula! „Warum denn, gnädige

Frau ?" wiederholte sie.
Sie spielten zusainmen. die beiden. Doria war die

Mutter und Ursula das Kinderniädchen der Puppe
Anny, die mit starrem Blick zwischen ihnen auf där
Holzhank satz.

„Onkel Gutstein kommt nächste Woche hierher", ant¬
wortete jetzt Doris, „cr hat es Tante Sylvia ge chiie-
ben. Und weiht du, wen er mitbringt?"

„Die Tante Giitstcin vielleicht oder seine Kinder",
riet das Dienstmädchen.

„Keine Idee", sagte Doris strahlend, ,,er ist gar
Nicht verheiratet. Das, was er mitbringt, ist groß —“

„Der Soffer", fiel das Dienstmädchen ein. „in dem
schöne Mitbringsel für die gnädige Frau sind."

(Qpttlttunaf«i«U
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füllten  Fälle fttena sehesm bcihandoft. Bickle Menschen»tjjw»
aax  nicht, wie aesachril ch die Gesd̂ ertessrankbeften, naEniuch
Trchpor uni> GyphLiS. sind. Die können seLbst dann , wenn

e zunächst nur leicht auifkeien, noch in späteren Fcchron
eiten allerfchmerfter Art, Siechtum unL vorzeiten Tod rrn

H'TZ)»craren r-rxi. ura '■an rer nrzr wuiy
Maßnahme ist aber auch noch darum ersoriderLlchweil Syphi¬
lis umL Tripper sehr ansteckende Krankheiten  strrd.
Wer sich hoher nicht behandeln läßt , obwohl er weiß oder ver-
m-uren muß, gLschlechtsrraark KU fern, handrllt g e miss  e n s o S
gegen seine nächsten Amgechör« « », weil er sie der AmteammS-
gSsichr LUSsetzt Wtd somit Schuldlose in sein Unglück mitchn-
eimzieht. Für WiesLodon, Stadt und Land , und die Kreise
LlNtertaunM , Rheingau, Höchst a. M. und das besetzte Gebiet
des tchertauiwlslreiseÄ kommt Ä-e Wiesbadener aeratunys-
stell« in Betracht. Sie besimtet sich im städtischen Kran .en-
HauZ. Pavillon XII k. w»d :st däalich von 10 bis 11 Uhr geosf-
net . Vorheriger Amneldumg bedarf es nicht.

— Genehmigte Gesepe im besentrn Gebiet . Bon den wwi-
tfngS noch MfikAnng des ReichskomnrissarJ in Koblenz rm
lvsebte« Gebiet zugÄasstneu Ges-etzen seien u. a . genannt:
Reichsverordnung , tetr . T-arifverkäge , Arbeiter - und Ange¬
stelltonausschüsse und Schlichtung von ArbeftSskerfigketten.

>8A>: Ai.sd-cibnung einzelner Derordnmngen für die 5tzri>egJ
Wirtschaft aus d« Übergangswirtschaft vom 12. Februar ISA);
Eintragung von Hypolbeken in aarSländischer Währung vom
18 Februar 1920; Bekamntmackmngvon, 8. März 1920 zum
T<rSaMeu« g^ «tz vom iS. September 1919; Beamitenausschüsse
r>o.rn 24. März 1919; Reichstekunntmachrrng über Höchstpreise
iiür Schkc-fcS saure und Liren»n vom 3. März 1920; Reichsver-
ordnuna . ve-tic. SwerbÄossnfürsorge , vom 15 Jannar 1920;
Re chsbrfanntmachiu-ng. betr . Gesetz über die Bekampsu-ng ge-
meingesäh»sicher Krankheiten, vom 24. Februar 1920; Preutzi-
-che Gesetz«, betr. die Peranlagrmg und Vertraltung der preit»
tischen Steuern vom 15. November 1919; Beletzmrg der Kreis-
kchucklnspektionen mit Farlkeutsn vom 30 Mat 1919; vom
8 März 1920 zur Ausführu -ng de» Bekiebsräteyesetzes vom
i März 1920; Ermächtigung bnä FustizministerS zu vorrcher-
gohendon Maß nähmen, aus dem G-cknel der Dienstaussrcht und
der Diszipsinaraeiwalt aus Artlaß der Ausführung des Frre-
drnSvertrags vom 6. Februar 1920.

— Wieder eine Brotvertruerungl Wie di« „Deutsche
Aeituua " meldet, ist bereits in den nächsten Tagen , währschern-
Ich am  15 . L. 3JL. mit einer erhMichen Bratverteuerung zu

^^ ^ Oieuoflknsch- ftstag . Vom 21. bis 23. Avril findet in
Daid Nauheim der 57. allgemeine Genossenschaft»^ des All-
^onven-cn Bcrdamhs ciutf 0etb ^ ’.Tfc ^erwhenuhenS>eutfidjen

und WirLffchaf:- acnoss-ens<Lxrs tax  e . V. {tatt
— DaS Bl ' ricbSrLtrgcsetz. Der Gewerkichastsbuud der

Amaestellt«» <G. D. A.) te«t mit. daß die für heute abend an-
beraumte Versämmtung mit dem Thema „DaS Dctriebsrat --
xesetz und seine Durchführung im Sinne des G. D. A. von
der DclsatzungSbvhörde genÄ>migt ist.

— Die vier Hauptgewinne van je 1 Million Mark
der Deutschen S ;>arprämiaiunicheilhe fielen in der Ziehung vom
87. März auf die Gruppe 14/15. Nr. 250. Reife a bis d.. unö
li « vier Hcouiptaesvinne von je 500 000 M. aus die Gruppe 1305,
Nr 07*Reibe a bis d. Die Mlllwnengewinne wurden an das
Prsblikum durch die Preußische Staatsbank , die Disconto -Ge-
sellschafL, die Dresdner Bank und Dctlbrück. Schialer u. Co.
obaetetzt. Ein Teil verblieb in Berlin , während die dve, an-
Lknm in die verschiedemstenGegenden Deutschlands füllen.
Mt den vier .Hauptgewinnen von je 100 000 M. ist hauptsäch¬
lich Süd de ut sckla n d bedacht worden.

— « bgrfischt. Der von dem Fischersiveretn für den Re-
ainmngLbezirk Wiesbaden angepachtete Doehler -Ws,ber bei
Merenberg wurde abgofischt. 8 Zentner Karpfen und Schlekn
war das Ergebnis des Fischzugs.

— Der diesjährige Schnepfen strich, der mrn kein Ende er¬
reicht. war in den BortM « on des Taunus , des Aartals ein be¬
friedigender . in den Waldungen des Kcerse» BEdenwpf da-
gegen weniger gut . . - . ^ .

- « „ boten« Zeitlchrift- »n» wild gemeldet: Mach einer
krmnnlflvn die Linfnhr der Zeitlchrift..Phosphor" in die besetzten Gebiete
vom1. Apiit ad auf eine« Monat »erboten.

- Der Zirln» her« ,», «lthofs. et» erstNoshseo qrô s 30*'» '"»« '.
nehmen. , «s eine» dnrch Generationen hindurch bewohrt-n «nten Ruf
nsnieht kommt hierher. Es wird nur Gnies auf dem Gebiete der Ztrlus-
?Lnft, «edoie» werben «in grotz« «ünstieeo-rloue,. .p' °^ ŵ , DK?d»evileate» 'r iem:atexi<it. eine Tellenhsit in heutiger Zeit. lowohl Piervs,
wie tt-m-le »nd Elefanten. roUschuhl-nfend« »nd zweii odfahren dê Wunder.
do'en morden in flr Wiesbaden neuen Dnrbietnnqm̂besteunîwerven.

Briganten und Msdelle.
tGrunnerungem aus einem italMnifch^n Derguost.)

Don Eurt Bauer.
In Rom» starb kürzlich der italienische Maler Lorelli . der

Entdecker von Anti cot, Corrado . iensr berühmten Kumtler-
kolonie m der Sabina , zu der , j«Lon ^ >mmer DHaren> von
Künstlern au » allen Läibdern ströinen. Demi das ichE male
rische Berajtädtchm ist die Heimat der römischen Modelle, dre
irnWindcr inRom , d>« Ateliers der Künstler bevölkern und
im Sommer zu den Erntea <rbc.:ten in die S)eiu'^ suruckkehren.
freute sorge« Pensionen und zakstrelche Akstevs ^asur . daß
sich die konsÄer in Antiroii Corrado u.nd arbeiten
Wunen. Wer den Pinsel führt E den Meißel schkn>«ü O
dort heimotbcrocht gt und w'rd von der ^
men Armen ausgenommen. OTßOTemt 25»^ ^ Ww*. «u*
dkm fntoi Leben und Treiben der Stzrwßen und Platze. Frie-
den urd Sicherheit gewähren ringShernm d:e lieblichen Taler
«nid Wäldwege. ^ , jn n

Das war a&er noch ganz anders vor 40 J ^ ren. als
Nugustr Corelli zum evskuma ! hier Eftuuchte . In bitterer
Ärm-ut .h»uste die kinderreiche Bevölkerung- Die Anticolaner
Lobten noch im zimechdschaft der hier herrschenden Grafen , und
wilde Räuberbanden machten die Berge unsicher. Dam«, «US
Corelli noch A-ntieoli kam. kieb sich der Brigunt Fontane m
simer Gegend herum. Er war sogar einige Tage vorher un
Nönchsgewand im Anticcli gewesen und hatte beim Pfarrer
Nachtquartier gesucht. Ader der Pfarrköchin schien der Mönch
nidrt1 gehemrr. und während er sich rn dar SdÄarkamimer ent-
fteidcte. belauschte sie ihn durchs Schlüsselloch. Wie groß war
ihr Schrecken, als unter der Mchichskutk ein Waffengurtei
zum Porsthein kam. Schnell alarmicrde sie dos Dorf , um© was
an  kühner Mämml chkeit darin wohnt«, erschien mft Forken
und Beibsn bewaffnet im PfarribaiiS . Sie warteten die ganze
Nacht vor der Tur Los Gefürchteten Alö dieser jedoch am
anderen Morgen heraus :rat , wagte niemand , sicki zu rühren.
LLbelnd b dankte sich der Brigant für das siche« Nacht¬
quartier und zag seiner Weoe.

Däh -end damals indessen die meisten Ortschaften der
Landstraße Räuber lieferten , hatte Amticoki sogar nnen weib¬
lichen Briganten . Ein« bckdschöne Fra 'r. Carotine genannt,
pjfecte Mn Seit au  Zeit rar dem Tor de» Dorf «» M* aalaiu

— eintrnesbiedftnhl«. Während der « nch, , -n Snmst», «,s S»nnt°,
murren mittel» Einbruch» an» dem Keller erne» Leben-Mitielgeschaite» an
der D-l-deimer C=trahe ein aröhere» Quontnrn Kepnrl, Wein und ĝleilch-
kansc' ven gcvohlen. — ?n derlelben Rachi verschallten sich
keilen » einer lürsülluna Diebe Zutritt zu einem Butter- und Eiereelchasi
»X SÄ »nl entwendeten ein schere , 2u °"tum Butter
Lchmal, Margarine, Eie, usw. — An der « acht »an Frettagaul Sam. las
rrriger ZLeche dranzen Dieb« dnrch ein Kuchenseniter. nachdem sie da» »ar
d« lem̂ angebrachte eiserne Gitter gelSst hatten, in M  Landau » an der

iv-lizeidirektianrgedL'nde" La, Anknns wird gewarnt.
- PoltsrnchtliüSe nach Spanien. Bon je^> an .sind P -ltswchGs«« b!»

N kz  nach Spanien durch Vermittelung dec spedrtlonsfirma EUan u. ^ o.
in Lambmg ,»gelassen. Um -', ist u. I bl. Wögftchtei. g-Uen . der ar Ug
Pakete unter Wertangabe und gegen Nachnahme za oersenden. Nähere
Auskunft erteilen die Peftanstatten.

- Meitbries« nach Finnland. Don letzt an sind Verkehr mit «ft .n-
kand Wertbriefe wieder zugelassen. Nähere Anskunst g«b>.n di« Post
airjtalien.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Ein Shedrama.

-w Srankfnrt a. M.. 10. April. Als der im Hanse Hirschgraben«
wehncad« A. Bäumert heute morgen »ach Hause kam. fand er ftme ärau
in GeieUichaft eines anderen vor Dieser erhielt n°ch kurzem Wartwech el
von dem darüber sehr erbosten Gatten 3 Me„«rkiiche, so k>atz er noch
wählend de, Dronsporte» noch dem Krankenhaus- ^v-:starb. wahrend die
grau di« rdensall» einen Stich in den Rücken erhol.en hatte, vorläusg
außer r-ch-nsgekahr ist BLumert «loh nach seiner Tat und konnte »ach
nicht ergrissen werden.

Großer Lederwarendlebslahl.
dt . zranksnrt a. M., 10. April. Bei einem G-sch-stseinbrnch in d«

Riddaiiraße wurden sur 100 VV0M. L-derwaren gestohlen. Den gleichen
Weit befttzci, die Sachen, die oon Dieben an» einer Wohnung in der
Eronsielter Straße grstohlen wurden.

Aeiiatsluft und Wohnungsnot.
;mk Roßdors b. Darmstadt, ir . April. Seit Fried-n- lchlutz wnrd-n

!n der h'lefigen Gemeind« über R „mg. Pan « Bertaat.joa ^ enti eil etroa
stehen Jahren hier kein neue» W-hnhan, serti« ge,tellt wurde. Ans Ostern
schlossen wieder s-ch» Paare den neuen Ehcbund.

Neues aus aller Welt.
«in « rnhennnglstck. 8r . vochnm,  ir . April. ti?ig. Dr-h!bertcht>

Ans der Zech« Brnchstraß« bei Langendreer ereignete sich gestern "8
ein schwere» Unglück. Al» Ursache wird Schlagweltrr- oder Kohlenstaub-
emlr'ss. n anaen-mm-n 14 Tote und 19 Verletzte, darunter 7 « Kw-roer-
letzl«, wurden b »ber geborge». Da, Unglück hat flch an elne", Betrieb»,
ert «eelan.-i. der mehrere Tag« insolge de» Sir -,k» °uh-rB,trieb g-l-tzi
war Die ^ rpleston entstand dnrch «men Schuß de, Sch>e>iM-ift°r». « an
fand den - ihießmcister schwer oerbraimi oar seiner Zundmaschine stehend
vor. Die Opfet zeigen ourchweg schwer- Brandwunden. Die Schweroer»
l. tzten leiden an schweren Inneren Berbrennung-n.

Kirchendiedftödle. B « r «I n . 9. April. Einen »erwegenen Einbruch
hoben Diebe in der Nacht ,n gestern in den FranzosilchenDam am
Gendaunenmarkt in Berlin an«gesuhrt. DI« Einbrecher hatten e» aus
di- wer toasten Silb-rgeräi- de« alten Dome» aboesehe». Diese vermul-t,n
sie in einem Eeldschran«. den sie vergeblich zu öffnen versuchten. D e Dieb«
dielten sich daher an Decken und Vorhängen Ichadlo». Sie stahlen 20 Ii « ,
baomwovene. ieinnerippte F^ st-rv- rhange und ein g' une» großes Tuch
Die Eeiamtdeuie Hot einen Wert non mebr «l, »I »MI M. - Bei ein-m
Einbrnch in di- Domki' che in Cammtn In Pommern , ll«k den Kirchen-räubern u. - ein äußerst wertvolles « ruztstr aus bem 14. 2<>brhund« I in
bi« fände. E» handelt sich nm eine seine Eilberarbeit von Mauker, die
neben ihrem MetaNwert nuch einen hohen -eichichtlich-n und Altertums-
wert bei'tzt Die silberne Figur Ist von dem Ebenholz lvogebrochen worden.
Ans die Wl-derderbeisch- ssung de, Kreuzes ist «in« Belohnung oon 5000
Mark aiwgesttzt worden

Die», aus de« « trchtnem. In Burg bei Magdeburg erstiegen Dieb«
mit Steiget len Im Inneren der Oberkirchei'te Tuime und stahlen nan der
Weitet sahne die Joden « Spitzenoer,ierung «. wie die Pl - 'M >tz«« de«Biltiadlciters Auch die groß« Turmkugel, In dec sie alte Münzen »er-
muteten, ötsneten fle. Dl« Metallbeute beträgt nach heutigem Wert etwa
00 000M

- Brandschaden. Ein Teil der Hannsdärse» Papiersabrik Ist. wie
»ti, Htrichberg«tmeldet wird, ntedergebrannt. Der Schaden beträgt iider
1 Million Mart

Da» z -uptdnch de» « änber». Bei etnem N-nboermch find im „Hotel
Kailerboi'̂ ln Berlin zwei sunge Burschen namen» Kluge und Kuppe »er-
haftet worden, al. Re den Boten eine» Bankhaus»» seilelu und berauben
wollten. Im Gepäck der . beiden « erbrecher sand sich «>» Tagebuch de»
Kupp«. Der sunge Mann war autzerordenllich gewisl-nhast. Seine „Bnch-
ührnng" ist mustergültig: Mit allen Daten und Name-, sind hier s°m" 'che

Verbrechen pratotoMerl. deganoene und g-'plan' e. k>nd .aus 8cung diel?»
Haupihvch«»" — zu besten Führung seder Beibrecher behordlici angehalien

werden sollte! - sah man Nch die jungen Herren genauer an. »Konta
ist recht interestunt: einer Dame in Drerden schwindelten st« ein Schmuckstück
ab und v»>schobene» für 28 000 M. (fine F->d' i» in ffiofl.« beitogen ste
ttm 0000M In Leipzig war — Immer nach Kuppe» „Hauptbuch, — «In
Kberiav Pi plant, der 120 000 M. bringen l-istt«. Aber das Opser ging
nftht m di- Palle. Dafür wurde ein Leipziger Juwelier im, 10 bückM. er¬
leichtert, die er sstr einen „günstigen Soldraus^ hergad. Da» Geld wurde
in Baden-Baden oerjubelt. Dt« Schwester de» Kluge war die Freundin
de» Kupp«. Nu« wandte sich da, edle Kicedla« nach Berlin, um sich in
größerem Stile zu sinanzieren. Dort »reilic e« jetzt sein Geschick.

ein Gaunerstreich. Ein Münchener Sroßkausmann der wegen de»
niedrigen Kurft» fein in letzter Zeit gehamsterlc, Geldgeo verlausen
wollte, vertraute aus „besonderen Rat " dem Zuhntechnil- r KI-,n und dem
Schriftsetzer Stephan«» Gold im Werl« »on 500  000 Ä.. an. die e« >m
besetzten Gebiet' verkanten sollten. Die beiden. b«kannt- « ever. „nd
Spetchereindrecher, reiste« » „ dam Seft* ab. find aber nicht mehr
iurül' nekehrt _ _

mente Pass imb ihre Pqfsaqiere cmSztipküTitern. Sie bediente
sich dazu, als M«»»m verAe tet und dis an die Zcrhne beftxrfs-
nrt , «me» schlaue» Tricks., inck-em sie eine AnzaN leveriSgroher
Puppen zu Räubern verkleidete uirt> in bcn Shcftten der
Bäidine stellte. So stlauktc,, die ULerf-rllenen . es mit einer
qq-rrzen Bunte zu tun zu baten , imd lieferten kamprlos chre
Habe der Driyxmitin aus . Wenn ich abends in dem yul'schen.
stillen Gärlckien Cmellis in Anticasj Corrado saß u.ntz der atdr
Serr mir inmrtten der teiben . wul-de» Benfinatur von jenen
fernen  SfHtn erzäblt̂ , so nxrrr ei tniT, Riefte ein weiter,
mittelalterlicher H^ uch aus ^en dunklen Tälern der Antenne
zu den Mimen, scksansgezackl-xn Felsen empor , der uns ter
Goaeuwart enkticklr. So nabe erfdi.ienrn dann Ereignisse
t ve man sonst nur in GeschichtSbi'ktern »rrd dnnk.en Legenden
vu lesen pfleak . Eines Abends befanten wir uns auf m «m
Ausflua in die Berge und naLunen vor erner engen Fe'.sl>olüe
unseren Fmbiß mit peMentem Mein ein. Van h,er umfaßt
Ä ^ uge im herrlichen WeiiAl ck die fernste wngM.»ng b,s
über di« Klöster von Sebiaeo hmioeg. wo bte Abruzzen m
Sioen 2inten nach Arsoli aussterzzm. Man glaubt «ine
^Mneinöde inmitden teS irdischen Parad .eses zu selten In
dkler Höhle, erzählt« mein Freumd Corillr . häufte da«nMs ter
Bruder Carolines . Niencenzo Penuto . dessen Schreckenstaten
socrar TivÄi mft Gutsetzen erfüllten . Da man seiner nicht
fctMKift wenden konnte, nndrte sem Schwa,,er . der ihm wgl ch
Eisen in diese tz« « trug , gelungen . um chn W toten Dieser
mischte ihm eft°eS Tazze« Norpkuom »n das Essen und er.
S 4rtä «6t. sich rn bie Höhle legte , samen dw Sb .rreu her.
f.ei und fingen ihn. Se,n Brüter AntieM, ,ete .b wuche der
Mitstn-Ise-Zchaf! bei seinen Mmtl-ojfr' ufen angeklaat und ver-
S 39 ^> rf  A 'chl^ usftrofe . Ms stch dann
seine Unschuld herauSstellie und er die setzt« , Fohre sie, «n
2tntfcoli petfebeai durfte , glaubte er weder a» vstait noch Ge-
reütticikeft und verweigerte den Priester ft, der Sternostnnte.
Wxr %ot  der Sonne z-'fl er seinen Hut ab "^ verteugte sich,
denn er hatte im,Kerker gelernt , tvas ft  bcteutct . ol>ne chr
Lickt atmen zu müssen.

Ein ehemaliger Brigant war es auch gewesen, von dem
Cvvelli zum erstenma! von Antteoli gehört hatte. Er hietz
Filippo Dteddi. genannt Margiasso . und stand m,t seiner
schönen, aber einfält gen Tochter Fttomeru in Rom Madcll.
<Sm  päpstlich" Entast näailMt hatte «m«jt allen Brio« ft«»- 4« »

HanäelsXeW*
Errichtung eines Elsenwirtschattsbundes.

Mit flem 1. April d. J . ist laut amtlicher Mitteilung im
„.Deutschen Reicksar.zeieer “ der „hisenvHrtschartebund,
mit dem Sitz in Düsseldorf ins Leben eerufen worden . Er
ist lestiir .mt. an die Stelle des 81anlwerk
Landes  zu kcten . der z» einein nocn bekannt zu Beben
uen Zeitpunkt außer Kraft gesetzt werden wU. D| ejnden
Beruh h des Eisenwirtschaftsbundes fallenden Produkte
werden in zwei Gruppen gegliedert : Die erst<\ umfaßt di*
sugeiiannien Halbprodukte , nämlich Ferromangan . Ferro-
sizilicium. Roheisen und Schrott und die zweite die bisher
unter der Bezeichnung A- und 8-Produkte bekannten Er¬
zeugnisse . Der Eisenwirtschaftsbund ,ivird  ? ebi ' 3̂ ^ nErzeugern . Händlern und Verbrauchern , una zwar ' on
Unternehmern wie vor, Arbeitnehmern . Der E fenwirt-schattslurid legelt die Preise und . Y ®
d insu  n gen  cer in ihm zusammengeseWossenen Erzeug
r isse faußer Schrott ) für den Absatz im Inland , uas
R e f <h " Thrf die A u f s i c h t über den Eisenwir schaft».
Lund '' eine Befugnisse werden vom Reichswirtschafts-
miuister ausgeübt . Der Reiehswirtechalteminister ortnrt
einen oder mehrere Kommissare ab. die ru »>>- « S' kuhgea
der Organe des Eisenwirtschaftsbundes einzuladen smd.
Der Vertrauensmann oder seine Stellvertreter sind ver
pflichtet, den Kommissaren die von ihm .^ ^ unschlen Aus¬
künfte und Ur.tei lagen über die Geschältsfuiming des Eisen
wirlschaftsbucdesi zu geben.

Industrie und Handel.
- Behandlung der Aus- und Einfnhrantr5 *e von TnSl-

waren im besetzten Gebiet Die Befugnisse des Be.chs-
kommlsaars für Ein- und Ausfuhr find für  Textilwaren der
Br hhs stelle für Textilwirtschaft Ausländsabteilung.
Rerlin W 8 Jägerstraße 19. übertragen worden . Die Aus¬
ländsabteilung hat für das besetzte Gebiet bereits seit
einiger Zeit einen besonderen Velegierfen mit selbständiger
^ipinrell pfuonis vorgesehen . Bis zur Eriichtung dieser
rheinischen Zweigstelle der Ausländsabteilung , die nach
Durchführung der Organisation In einieoa ^ ^ "ekUcheadürfte» wercen grundsätzlich sämtliche linKsrneini cnen
Aus- ' und Finfuhranlräge von der Auslandsabteilune m
■»e lii, bearbeitet die für deren besohle v .iirt i li • ' ^
sondere Vorkehrungen getroffen hat . U n die Anträge an
die zuständige Steile weiter, .uleiten « nd• « JK 'f ^ Vliehe Anträge dem Benultraglen der R e i ch ss t e 11e r , rTnvlila rUch ' pft . Sitz M. * Ulaul ) RCa, ; ,<ÄIIU
töricht . Telephoir 21 Öl. einzureichen (wo auch
criirlftftmMßio’en Fermulans für Ein und Ausfuhr erhältlicii
slndl für deren Sleunigte weitere Erledigung auch von
dieser Stelle aus besondere Vorkehrungen «rekvllen sind-

* A V.  G .-Felten u. Guilleaume , ln der am Samstag
staltgefundenen Aufsichtsratseilzung der A E -U. ward«

neron Aklien sind - - Uwird die Kapitalsernöliang so-

Weise, daß «uf drei FeHen e°nt

SrtnÄ Umtausch benötigten A. E.-0 .-AkMwi
werden von einem

weitere Kaj,italserbßju»nĝ um 25  Wj ^ Endê Wg

SäÄ a! WÄS
zu ' •̂ nP7,i'^ 1enKoii.OTik(nr .Ab(rmfce« TOn  Leder . Nach einer

Bf |

vöikerüng verwandt wer den «oll - _ _

Wettervoraussage für Diensta », 13 . April 1922
TO„ der «eteoreto,. AMefUmr«« Verl «,

Bewölkt , RegenläUe , zunehmende Abkühlung , weslhohaWinde.

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 8 Selten.

ftauptid)ttftklter: S

fÄ "ä „ ,V . . . Ä ; « ,{j,
Stttda . Verlag der's . s ch. tt. nder g,chm  Holduchdruckerei inWt -. daden.

«prechftund» d« Schrtslteftun, 1» dt» 1 Uh«.

beit u.i»d Straflosigkeit - r-aesidie' h di« sich frenochig m Rom
stellen und einen bürgerti «ten Beruf ergreifen wurden. Biel«
macksten davon Gebrauck». u-»d was konnte
Lebensgemohnheft nä ĥer l egen als der Beruf^ te » M>.>dillrf
?!umc»I die Sckmr der m Rom lobe»den Künstler sonst kein«
Modelle finten konnte und diese wiltei , S9Hne_der Skrflc mit
ihren romar>tisck>en Zügen und maleris^ i Koslumen iiltelnd
leariißte . Zur Zeit CorclliS w-rr jeteck, dieser MoteNmarkt
bereits im Verstehn tegriffen . und er ahnte damals nicht, daß
kein Ausflug nach Aifticoli Cvrrate dom Modcllmarkt eine
r-eu«. unerschüpflickze Quelle eröffnen sollte, die sich Ws aus de«
kaut «v » Tag ftisch er1,ieft. A» Stelle der Räuber wurden rd
nun einsame Bauern , di« Not »-»d Armut mit chren Z«»ul,en
n,«h Rom in die Ateliers der K-ünft-ler trieb , von wo ans- sie
WohNtand und Gedeihen in ihr kleines Bergneft trugen.
lichte Bilder führten daher die Erinnerungen Eorcllts neben
jenen dunflen mittctaftrrfickson Anklängen mit stch Wie re-
ron der braven, arbe tsanien Bevölkerung de» Dorfes gaftliq
caifgenommen warte ; wr« sie seinem ErzÄstuirge!, ans Rom
uiid dem modernen Leben in ihren armen , enllegenen Hukerr
eiftig lauschten und sich bereit zeigten, mit chren schonen, male-
rische» Gcilasten seiner Kunst z» dienen ; wre diese seltsam« ,
Rack,richten in Rom Verwmrderung erregten und anderes
.Künstler herteflockten; wie er EmAia , eine der Dorfschonen,
zu seinem Wcib erwählt« »niL durch die Darstellung ihr«
sckfönen Linien terühmt wurlde. Auf der Berliner KunsiaiiS»e ng nämlich war es,wo sich in den achiziiser Jahren darikum vor ein mft dom ersten Preis gekröntes Gemalte
drängle, das ein Mädck>rn enrf der Totenbahre darstellte, be-
nieint von ter Familie »ich den Frminten . „Povera Maria"
nannte der Künsiücr das BiD . Ms Modell der Toten hattq
Emilia gedient., und das Interieur dazu bildete die alte goti¬
sche Kirche von Anticoli Cfou«te

Kirr, vor Ausbruch des Kr!-g» sah ich meinen Frsmch
Corelliz»m fetzdiiin al in seiner rönnsckx-n Billa. Ich kaird
ch» lies niedergeschlagen i-r.d seine stets so große Brensche»,
freurchlichkeft in Bribftierung perwairdelt. Dir Jurh ter
röm seten intcriiat-onulrr Kui-stmisftilleing hatte sei» letzte»
Gemäl-de ziirückgetwiesen. Die Jugend war über seine Kirnst,
die einer fernen rcmantftchcii Zeit a»gehörte, hinweggeeilt.
ein kleiner Fieundeekreis betramerte feinen Tod. Aber Antt.
roli Corrado Haft kein Airdciike» l>xl> in Ehren. Ist e» doch

1 cha zu seinem beute» » «Hat unb Wohljtatch isttenstt
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( Kaufniännisches Personal]

Kaufm. Personal.r
jj Wer Stellung ; sucht
l oder zu vergeben hat,

wendet sich stets am
besten a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins , Luisenstr . 26.

Gebildete iünncre
Dame

als Leiterin d. . Verkehrs
amtes su fofortioem Ein¬
tritt aesuckt. Erforderlich
Ivrackkenntniffe . Erfahr,
im Verkehr mit Publilumi
u. Schriftverkehr . Ana . an
Städtisches Verkehrsamt.
Bad Kreuznach. h'377

^  Glas
Porzellan.

Tarne « . Herr für Ver¬
kauf u. Kontor bei
hohem Gehalt gesucht.

Ewald Frey , Mainz,
Kristall, Porzellan , Kunst-

erzeug» sse. F 55

Zwei Fraulein
w. aut Kranzöffsch svvech.
können, werden sofort auf
dauernd aesuckt.
Wiesbadener Miitzenfabrik

Schiersteiner Str . 27.

Kontoristin
per wfort oder später
gesucht. Stell , angenehm
und dauernd . Einfache
Buchführ. , Kurzschrift.
Schreibmaschine sowie
Hotte Schrift Bedingung.
Gesl. Ofs. erbeten unter
M. .738 an Tagb .-Verl.

Stenotypistin
für halbtägig in Dauer-
stelluna aesucht. Offert , u.
S . 733 an d. Taabl .-Verl.

Stenotypistin
für Anwastsbüro gesucht.
Offerten unter L. 738 an
den Taabl .-Verlaa. _

Tüchtige erste
Verkäuferin

für flotteS Delikatessen¬
geschäft ver 1. Mai 1920
oder sväter gesucht. Selb,
must ordnungsliebend,
branckekundia u. durchaus
gewandt im Verkehr mit
Publikum sein , wenn
möglich Dekorationstalent
n . frans . Svrachkenntniffe
besitzen. Off . u. L. 743
an den Taabl .-Verlaa.

2 . Verkäuferin
und

Lehrmädchen
für Konfitüren .u. Konditorei
gesucht. Bnrg - Cafö und
Konditorei , Webergajse 7,

Putz.
Annes, Verkäuferin aes.

sJabresstellunal . Off . u.
D . 744 an d- Taabl .-Verl.

WIM
für feine Parfümerie bei
sofortigem Lohn suchen

KRer &MKI
,Taunusstr . 4.

Wmäijlheil
gesucht.

Juwelier Sinaer.
Langgaffe 4.

LehriNWn gOU.
Sckuhhaus R. Altsckiüler.

Wellritzstraste 32.

s Gewerbliches Personal )

WW« -We !l»
u. Schneiderinnen für in
das Haus gesucht. Stiev.
Kaulbrunnenstraste 9.

Gelölt. ülöljennne
f. m. Aenderungsatelier
b. hoh. Lohn p. sof. ges.

Leop . Cohn
Gr . Bllrgstr . 5.

Tüchtiae Arbeiterin
und Zuarbcitcrin aeiuckt
Am Römertor 2. 1

Näh- u. Flickfrau
für wöcbentl . 1 Tag ins
Saus gesucht. Hoch, Dotz-
b- imer Straste lv9 . 1.

Putz.
2. Arbeiterin aesucht

sJabresstellunas . Off . u.
Z. 743 an d. Taabl .-Verl.

keWndlge Will
u: suoerläff HauSmädchen
für sofort oder sväter ge¬
sucht. Vorsustellen Krau

Hoffmann -Ddckcrhofs.
Biebrich. Rheinstrastc 28.
_ Televbon 5

Stütze
trat Famistenanicklust für
tagsüber aes. Bartschat.
Adeckeckstraffe 30.

Einfache willige
Stütze

zu,2 Bern mit Kamikien.
anschl. aes. Keine Wäsche,
ruhig . Sausb . Zu erfr
5 - 6 Auanstastr. 9

Einfache Stütze
für kleinen Saushalt bei
alleinstehender Dame sof.
aLi^ Ouw,traue 2. V art.

Einfache Stütze gesucht.
Völkers , Leterbera 6.

Junge Mädchen
sum Strohhuttrennen u
Silfsarbeiten so'ort aes.
Umvrestanstalt Wiesbaden.
Wellritzitraffe 4. 1

Krise use, w. ondulieren
kann, täglich Ion Privat
Dame gesucht. Geschwister
Steinbcra . Ktiedrickitr 40

SüäsCe 8iig!e»
aes . Scharnhorstitraste 7.

Tüchtige Büglerin
gesucht Sedanitraste 10.

Durchaus perfekte
Büglerin

aes. Sckmlbera 19. N.
Büglerin gesucht

BüdcsHein .cr Straste

L

30.
Junges Mädchen

für leichte Arbeit u. Aus
«äuge gesucht. Orani n̂-
Avotheke. Taunusstr.  57.

Büfettmädchen
gesucht Svieaelaaffe
Vorsustelle n vorm. 8

Zur Pflege von ält.
Dame für einige Stunden
vorm , aebild. Kräulein.
über 30 I .. gesucht.

Dr . Linck. Adolfstr. 16.

iipi'
leval .l su drei Kindern v.
6 Monaten . 314 und 4- 4
Kahren sum 1. Mai aes.
Vorsustellen zwischen 3 u.
~ Uhr.

Krau Rosa Gabriel.
LÄiL!llLbüMtz- L

Gesucht für läng . Zeit
erfahrene tüchtiae

Kindervfleaerin
oder Kindergärtnerin su

Kinde. Hotel Nizza,
Zimmer 27. von 4—7 Uhr
Kn. Kränk, von 8—12%
l  2 —7% su Kind gesucht

Kaiier -Kr.-Ri na 56. 2 L

■fslpTpün
su zwei Mädchen von 4
und 8 Jahren für taas-
irber gesucht. Vorsustellen
Roffeldraste 3.

Wir suchen s. 15. Avril
oder 1. Mai eine tüchtiae
freundliche

Wirtschafterin.
Stütze od. erfahrenes ält.
Mädchen. Vorsustellen
Serrnaartenstraste 18, P ..
zwischen 11 u. 2 Uhr . bei
Pfarrer Beckmann.

energisch u. umsicksta. mit
guten Zeuan .. für bald.

mit gröst. Betrieb vertr.,
für 1. Mai aesucht.
Hotel Serzoa von Naffau.

Bad Lanaenschwalbackt.

Mpiidp
aus beff Kamilie gesucht.

Bok. Kirchggffe 70.
Keines Konfitür .-Sves.

.Geschäft sucht sum 1. 5.
Lehrmädchen

aus guter Kamilie gegen
sofortige Vergütung . Ois.
u . O. 728 an d. Taabl .-V

Lehrmädchen
sucht,Parfüm . Allstaettcr.

u. Weberaassf-Ecke Lang-

Lehrmädchen
mit guten Schulsenaniffeu
u. schöner Handschrift zu
oünftinc » Bedina . aesucht

Gebrüder Wollweber.
Lauaaaffe 3t>

Köchin
welche in der bürgerlichen
Küche erfahren , selbständig
arbeiten und groß. Personal
vorstehen kann,

per sofort gescht.
Stellung angenehm , gut

bezahlt. Zu erfragen im
Tagbl.-Verl._Fl

Tüchtige
Köchin

aut kochen, backen, ein-
mitmn , etwas SauSarb.
kleiner Serrsckattshausd ..
sebr a. Stelle , hob. Lbbn.
Schriftl . Off ., m. Zeuan .-
Absckrift. u. wenn möalick
mit PhotoaravHie unter
D . 5243 an D . Kren,.
Büro . Wiesbaden.

Wegen Heirat der setzrg.
suche solide einfache

Stütze
oder Alleinmädchen

das kochen k., s . 15. Avril,
bei gutem Lohn. Krau
Kun». Kranz -Abtitr . 12.

AnftandiacS Alädchen
für kl. Haushalt ges . Näh
Moritzstraffe 66,

Zuverl . Allcinmädchcn
zum bald . Eintritt gesuch
Biebricher Straste 15 . 2.

Ordentliches evanael.MimöWeii
sum 15. Avril aes. Krau
chorlmann . Me ' kkstr. 12.

BebcreS Mädchem
das artch nähen kann, sur
Silfe im Haushalt tags,
über gesucht

Kritz-Kallestratze 14.

Absolut zuverl. selbst.

bewandert in allen Haus-
arbeuen , bei hohem
Lohn und guter Kost
zum IS. April gesucht.

Wolter
Ellenbogengafse 12, 2.

Hausmädchen
ver sofort oder später bei
guter Behandl . und Kost
gesucht. Krau Klink.
Grobe Duraftraste 8.

Tüchtiges

sum sofortigen Eintritt
aesucht.

Dr . S . Wicke.
Marktvlatz 5. 1 St.

Kur gleich od. 15. Avril
sucke ich ein tüchtiges

tzWülSWIl.
^äb . Adolfsallee 5.Ing. km'
sof. aes. Moritzstr . 21 . 3 r

Ordentliches
Hausmädchen

gesucht. Konditorei Nerbel.
Kirchg gffe 78.

2 Hausmädchen
aes. in kl. feines Töchter
vensionat für 15. Avril.
Hoh. Lohn ri00 —120 MO.
ante reich!. Vervfleanna
freundl . Behandlung . Vor¬
zustellen mora . von 9—1
oder nachmittags nach 5

Kavellens tr aste 82.

Hausmädchen
a. hob. L. aes. Dr . Hirsch.
Mainzer Straste 2.

Gesucht
ein aus der Sckuke entlaff.
Mädcken. für leichte Haus¬
arbeit zu besornen.
Sanatorium Dietenmükile.

Saub. Mädchen
für Küche u. Lausb . sum
15. 4. ges. Koudit . Eckoldt.
TannuSstraste 34.

Mädchen
mit guten Zeugnissen für
alle Hausarbeit sofort aes.
Köchin vorhanden . Hoher
Lohn u. gute Behandl . u.
Vervfleanna suaestckert

orzst. bei von Bauer.
arkstraste 43.

Alleinmädchen
da§ locken k-, von Ehev.
bei gut . Lohn oef . Kaifer-
Kriedrick-Rina 49 . 2.
Mädchen in il  autourq.

Haushalt aes. Orcmien-
ckaßc 5l'. 1 rechts '

Einfache Stütze
ob. tüchtiges Aüeialuädch.
sum 1. 5. gesucht. Näh.
Main - er Straße 8.

Zuvcrl . Alleinmädchen
zn swe > Persorten gesucht
Kaiser -ssr.-Rtna 71. 2.

Inges MaWen
für leichte Hausarbeit u.
Ausgauae tagsüber aes.
Sckulbera 19. Vdb. D ark.

Allcii'Ntädchcn acsuätt
ÄdeLerdsiraße 93. 1.

Wliges MW«
für alle Hausarbeit ver
1. Mai zu zwei einzelnen
Damen in sehr ante St.
aesuckt. Vorzustellen

Biebricber Str . 43.
Kunaes Mädchen

für kleinen Haushalt OT
Schar nborsi str. 15. 1 Ir

Mchenmädchen
gegen hohen Lohn gesucht
«vi .melag ''e 4.

Ctbcntf . Mädchen
bei gut. Löhn ges . Sulz
beraer, Ndelhcidstr. 10.
T. saub. zuv . Hrvsmüdd »,
»>sm >5. rcsp. 1. Mai r
Meld . Sonnend . Str . 54.
Borst , vorin . bis 10 Uhr,
nachm, bis 4 Uhr.

Allein Mädchen
das kochen kann, in klein
Haushalt gesucht Adel^
hei ŝtra- e 20 . 1

Kunacs Mädchen
v. Lande in büraerlicken
Haushalt gesucht

Göbenstraste 13. B.
Braves Mädchen

in vuh. Hmrsh. (2 Perl .)
ciefut&t Emser Str . 59 . 1.

i tillhtigs AusMllM
für sofort geiucht.

_Palast -Hotel.
Ordentl. Mädchen
für kleinen Saushalt
l . Mai gesucht. Baum
Ellenboaenaaffe 11.

Saub . ebrl. Mädchen
od. in. Krau taasäber .̂
ü. Mittaa aesuckt ver sof.
Ku melden Moritzstr. 10.
Stb .. bei Klenk

M "örM Mtzm
nickt unter 17 Jahren , s
alle Hausarh . in kl. Kam.
aesttckt. Ku erfr . Lessina
straffe 10 bei Dietrich.

Wgeres MöWen
für kl. Haushalt , gute
Kost, guter Lohn, gesucht
Norkstraste 11. 2 r

MW ges.
Operö, Faulbrunnenstr . 12,
Obst» u. Gemüsehandlung

Beff . arbeitswilliges
Mädchen od. junge Frau
als Haustochter gesucht.
Schriftl . Anfr. werden
erb. Sommerfrische Villa
Taunusblickb. Wiesbaden
Station Chausseehaus.

Dckirtlrntl. Match , tagsüb.
ws. Brsmarckrinf . 43 , 1 r.

Junges Mädchen
. Kind tansüb . aes. Hoch,

Dotzbeimer Straste 109 . 1

aus a. Hause von 8—4 bei
gutem Lohn baldigst aes

Stadtbaurat Petri.
Ado-fsallee 59 . 3.

Tüchtiges Mädchen
für einte « Std ios. ges.
Hcrrnaartenstr . 15, 3. Et.

Krau od. Mädchen
für vorm. 7—6 Uhr für
Junggesellen - Han Sh. gef.
Nikolasstvaste 23. Part.

Sanb . Kran od. Mödch.
vorm. 1— 1% Std . gesucht
Bertramstraste 7, 1 1

Ehrliche saubere Kran
ttt kl. herrschaitl . Hau sh.
täglich 2 Stunden nachm,
aesucht. Melden nachmitt.
Liirembnravlab 3. 2 r.

Inges wsm
für Hausarbeit stunden¬
weise gesucht. Anaeb . u.

.744  an den Taabl .-V.

Stundenfrau
für nwrg . 2 Std ., abends
1 Std . gesucht. 6 . Ries-
Ucbrreck, Rheirstraste 15.

Saubere Stundcusran
cd. Mädch. 2 Std . vorm,
bei guter Bezahl , gcsnchl
Kaiser -Kr.-Rina 49 . 2.

Monatsfrau
für mehrere Stunden vor¬
mittags aesuckt. Drerel.
Walkmüblstraste 2. Ba rt

Ich suche für metnen
kleinen ruhigen Haushalt
tüchtcke aut emvfohl.

Monatsfrau
oder Mädchen
für einige Stunden tägl.
Krau Dr . Reaensburaer.

Kaiier -Kriedr.-Rina 45
Monatss». od. Mädchen

'oi. aes. Ncicstr . 46 . P.
Monatsfrau v. 8 - 11.

evtl, über Mtttag gesucht
2ldclheiditraste 20. 1.
Monatsfr. Zmal wöchtl.

vorm . 2 Std . ßel Adsl-
heidstrcste 94. Par t.

Saubere Mvnatsfro»
Mädchen gesucht Dotz-

hctmer Straste 61 . 2 r.
Mrnvtsfr . od. Mädchen

wöcktnllick 2mal Wsuckt.
SckwUer. TawruSstr.

Monatsfrau
acaen hohen Lohn
vormitt , aeiuckt
straffe 94. 3._
Monatsfr . 2 Stb.

aes. B '.smarckrina 19. 1
Saubere Mi

von 9— 11 u. 2—3

Mrnatkst a„ von 8 —1
gesucht Rhetnstrastx 07.

rtiutfd Kricd ' ickürast
Saubere Putzfrau

2 Std . vor- od. nack
aesuckt Nheinstvaste 77.
Schutentlass . Mädcke

aes. Dotzbeimer
Blumenaesckätt.

S -r.

( Männliche Personen

i Kausmännifches Personal
Kilbrende Ve--^-heru

acsellschaft sucht H«
aller Stände als

Agenten

kenntniffe nickt ersordt
Offeerten unt -r W. '
an den Tagbl .-Verlag.

Kcĥ kudie ver sofort

11ns2 Kellen
zum Bestich von !

Keine Vorkenntnisse
forderlich. Einarb , er
durch mich selbst. Gr
Verdienstmöalichkeit.

i Gewerbliches Personal ^

Kenntn . in
Hause Gr i

beid.

lJahresitellel sucht St
Kaulbrunrtenstraste 9.

ür einen

tritt gesucht. Be
ichcrer Fahrer

jäorigem Fübrersc
guten Zeugnissen.

Borzustellen na

mir

Kleistia . u. efirltd
kann als Hausbur ,

dauernde Stelle aesucht.
Kr. Kavvler.

MickelSbcra 30.

Suche für meine Tochter,
18 I . alt , 1 .Jahr Hwus-

d. bcrltungssckulc. gesund u.
)- arbeilssreud .. pass. Wirk.»

Kreis in feinerem grüß
Haushalt , am liekstt. aus

r. grüß. Gut . wo sie ihre
Kcnntu . verw. u. >v. aush.

ci kann. Kam.-Anschl, erw.
t Ofs . U. P. 735 TaM .-Vk.

Junge unailh. Krau
suckt Stelle zum 15. April
oder 1. Mai bei älterem

- Cbepaar od. Herrn . Gerl.
Ofssrien rtnter I . 717 an
den Taabs .-Verlag.

s Beff. iuna . Mädchen
7  mit outen Zeuaniffen iuckt
^ leichte Stelluna zum 1. 6.

Ana . an Kräitl . S Ohleri,
Altona lElbel Goethe-

■ straffe 10. 3.
Ein anständ . Mädchen. ,

im Haushalt n. Kücke er-
. fchrcn . sucht Stellung , am

ltelsken zu älterem Ehe-
pcar od. ttnz Herrn. Ofs.

- u. O . 741 Taal 'l.-Vrtlaa.
" Ein schulentl . Mädchen

sucht Stell , in beff. Hause,
ev . Kochen zu lernen.
Schmidt . Rieh >'.r. 11. H. 2

'' Pei welcher kl. Familie,
* am liebsten äst. Ehep .ror,
' könnte sick iung . Fräulein
ff lBeamkcr,kocht.) im H vus-
l hast vervollkommn . ? Das-
- selbe überi !. jede HarA. rv.

Kam -Anschluß erwünscht.
. Oir . r- P , 743 Taaibl.-Vl.

Wo kann Fräulein gut
s kochen lernen ? Offert , erb.

FA . Hohlfeld , Hotel „kchöne
* Aussicht ", Ehrenhre 'tstein.
- Aclt . tücht. Mädchen
t l. Stell , in beff. sratrenl.
e Haush . od. bst ält . Hcrr 't,

an ? l . tagstlb . od. ganz.
Näh . Krankenstraße 18 . 4.

5vrau sucht 2 eschäftin.
im Waschen für halb-e, ev.
oai .ze Tage , wo sie ihr
Fiährr Kind mitbr. kann.
Ors . n. G . 735 Taabl . -Vl.

- Monatsftelle
von 8-—4 aeiucht. Zu erfr.

, Kellerstraffc 10. Bart.

- l Männliche Personen ]

f Kaufmüiinisches Personal

Buchhalter
Stenotypiften

empfiehlt Stellennachweis
für kaufm . Angestellte !m
Stadt . Arbeitsamt . F386

Erf. Kaufmann
lBuchhalterl.

41 Jahre _ alt . sucht, da
hm  die Bürobeschäftiauna

aesundbeitlick schadet, vaff.
Enaaa . Tadell . Veraana.
u. Kaut , vorhanden . Off.
u. 11. 743 an Taabl .-Verl.

Nr. 17L

Weibliche Personen )

[ Kaufmännisches Personalj
©eff. Mädchen
vom Lande sucht St . als
anaeb . Veck in Bäckerei
oder Konditorei . Off . u.
B. 734 an d. Tagbl .-Verl.
i Gewerbliche« Personal s

Tüchtiae ersteTaillen-Arbeiterin
iDirektrices

sucht Stellung . Offert, u.
^ .35 an d. Taabll -Verl.

Alleinsteü . Krau
im Klicken u- Slov en von
Wäsche vertraut , sucht Be
schärtiaung. geht auck in
Hotel. ' Offert , u. W . 742
an den Taabl .-Verla>

Kunaes Kräulein
sucht Ansanasstelle als
Bolontärin in einem beff.
Kriseuraeschüft a. aerina.
Lohn. Offerten unter
T . 741 an d. Taabl .-Aerl.

Wo kann Fräulein
stch in kurzer Zeit tn
Knchcrpflegc aus bilden?
Offerten unter F . 741 an
be.t Taghl .-Verlaa.

Infolge des Krieges
allein dm'tehende gebildete
Dame . 30 . Jahre , kindcr-
lieb , mustkal.. kann mustk.
Ausbild , überwachen und
Gesamastunden s. geben.

sucht Stelluna
in aut . Kamilie . su Kind,
über 4 Jahren oder als
Gesellschafterin su allein¬
stehend. Dame , w, möglich
auf dem Lande . Offert , u.
M . N. K. 1332 an Ala-
Haasenstein u. Boaler.
Münclwn. _F7ß

Kräulein.
in Gesang u. Klavier auS-
aehildet . sowie auch im
Houshalt erf .. suclrt vast.
Wirkunaskr .. evt . auch bei
Kind. N. Sonnenbera bei
Wiesb .. Wiesb . Str . 9l . 1.

Ordentl . Mädchen.
daS alle Hausarbeit ver¬
steht u. locken kann, suckrt
paffende Stelle Ofs . tuet.
B. 741 &aaM.»Sfed4ft

Selbst . Geschäftsmann,
mit fl . Handschrift ' uchs
für % Tage (a.  L vor in.)
Vertraviensstell . ob. sckrrst-
licke Heimarb .. übern , a.
Gartenarbeit oder andere
Bcschäftrgun« ' Off . unter
S . 739 mr den Taabk.-Bl.

Absolo. d. Höh.
Hand.-Schule

mit Eini .-Kreiw .-Berscbi ..
iliestend Kranz , und aut
Engl , ivreck.. m. Korrefv .»
Kennin . in beid. Soracke»
sucht vaff. Stelle . Ois . u.
T. 743 an d. Tagbl .-Verl.
CGewerbliche«Personal}

Ehemal . schreibgewandt,
kaulionsfähiger Pioniev-
seldwebel mit zielbemustt.
sicherem Auftrelcn sucht
zum 1. Mai oder später

als Platz -. Lade - oder
Wieaemeister bei indu¬
striellem Werk od. aröst.
Unternehmen . P.euan . tu
Referenzen stehen s. V ?r-<
fitctitna. © eff . Off . unter
P . 742 an d, Taabl .-Verl.m
kuckt Stellung ver sofort
oder sväter . Ois , unter
G. 742 an d. Ta abf.-B ecb,

Tüchtiger Herrenfriseur
und Maniküre sucht St - ll.
Antritt kann ioforl er¬
folgen . Offert , erbeten an

A. Eberhardt.
Kabln. S/Alt .. Burg 7. .

Gärtnergehilfe
sucht für einige Tage in
der Woche Beschatt. Näh.
int- Tagbl .-Verlag. _K»

u. Automobilschloffer sucht
Stellung als Chauffeur
oder in guter Automobil-
Rev .-Werkst. Gesl . Otf . u.
7t. 732 an d. Tgebl .-Verl.

Hrrrschastskutscher
sucht Stelle , sellia . r über»
ninnnt auch Haus - nutz
Garicnarheit Zen>g"isse
stehen zu Dirmsten. Gefl.
Or • u . N. 739 Tagst!.-Bl.

Knger velh.
sucht Arbeit , gleich welcher
Art. am liebst . Kaffen - »d.
Bankbote. Off . u . H. 742
an den Taabl .-Verlga

Jungcr Herr
24 I . lael . Buckdr.l. rede-
u. schreibgewandt , vec-
trauenswürd ., sucht © vif.
als Kaffenbote . Kontroll ..
Packer nebst Abierttoen
der Post od. aus Laaer
oder sonst, vaff . Posten.
Kaution vorh. GeA . An-
acb. u. K- 728 Taabl .-VI-

Wh« .WSshize MW«
perfekt in Anfertigung eleganter Kleider, Blusen nnd
Röcke, für I. Juni a. c. gesucht. Bewerberinnen mit
nachweisbar erfolgreicher 3ättgfeit in ähnlichen Stell,
wollen Off . unter W. 9959 an Ann .-Exped . D. Fre « ),

G. m. b. H., Mainz , senden. h 55

Weißnäherinnen
selbständige, zum bald. Eintritt für dauernd gesucht.

Louis Franke , Wilhelmstraße 28.

Selbständige Taillenacbeitecin
und Rodiarbeilenn

gesucht. s Gullmann.

M junges geltet« An
wird Aufnahme

in Kurhaus , Hotel , Pension od. Penfionat zwecks
Erlernung des Haushaltes , Ausbild , im Kochen uiw.
zum I. Mai ds. Js . gesucht. Kamilien .niichckß und
gesell. Verkehr erwünscht. Angebote mit Preisan¬
gabe unter T. 734 an den Tagblatt-Verlag.

Fräulein
alleinstehend, gesetzten Alters, in Gesang und Klavier
ausgeb .,, ittch baldigst Wirkungskreis in best. Hauses
auch bei Kindern. Besond. Wert wird auf Familien-
Anschiu « und gute Behandlung gelegt . Feine Res.
zur Verfüg . Nachricht an £ . Ritter , Sonnenberg,

Wiesbadener Straße vl . FI86

Fabrik der Markenartikelbranche
ücht per sofort für Wiesbaden rind Mainz einen bei

Kolonialwaren- und Drogenkleinhandlungcii bestens ein ge¬
führten .

Reifenden.
Cs sinken nur Angebote von solchen Herren Berücksichti-

ang, die an intensives Arbeiten gewöhnt und entsprechend«
tfefge auszuweisen haben. Bevorzugt werden solche, die

vorgenannte Bezirke süc Großhandlungen der gleiche»
Branche schon bereift haben

Gewährt wird bei hohen Anforderungen und befrie¬
digenden Leistungen eine aus Gehalt, Spesen nnd Pravt-
i>»n gur dotierte Lebensstellung Gesl. aursührliche Au¬
gebote, mit Angabe der seuheltqrn Tätigkeit, und Zeug-
ittsabschristrnwerden persöulichentgegengcnommen Ttcns-
tag und Mittwoch zwisclcn 4 und 6 Uhr von Tietrtzd,
tzäal Grün« Wald. Mi«sbad»»
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ZMll Lms . ZüWeiSrr
velcher in der Herstellung schicker Kostüme u. eleganter
Mäntel durchaus erfahren ist und diese Abteilung leiten
kann, per I. 7. 1920 gesucht. Osfert. unter Z. 9961 an

Ann .-Exped. D. Frenz, G. m. b. H., Mainz . F55r ÄmieiiiiW]
1 .stimmen

»•rnnfcnftr . 5 1 Dackz.. K.
iScftcubftro6c 4 Zim . u.
Kucke an vuhrge Mieter
zu verm. Wb . 1 St . l.

Läden u. Geschäftsräume.
Karls» . .39 ar. Lager mit
Büro u. Keller ab .1. 6.
1920 zu verm._19

Lotkirinnrr Str . 25
nt . Wertst vreiswert zum

15. Juli 1920 zu verm.
Näheres beim Hausverw.
SBrnitm. Vdb. 1. F276

Laden mit Zim. zu verm.
Näh. Aiüerstrast« 7. 20

Zim Mant n*»w

Mhnz.iii.Moii
u. Schlasz., mit o. ohne
Pension , billi" abzuaeben
bei Offiziers » . : es must
dadurch e. kl. Wohnung
frei werden. Ana. unter
U. 741 an d. Taabl .-V.

Leere Zim., Mans. «sw.
Hrlcne nstr. 15 leere Zim.
Meribstraste , 35, 1. große
heizbare Mansarde geigen
Hw.-Karbeit aibzuReben

Wielandstr . 1. 3, sind in
2 Wohnungen je 1 Htm.
zu ball.. 1 Zim. m. Bark.,
eins mit Erker, ohne
Pens . Deutsche. christliche,
ruhige D<vnen . beruifs-
tätia . erwünscht.

Keller. Remis.. Stall , ukw
Grrster Hofkeller» 150 qm,
zu verm. Stertz, Nette!-
beckstraße 12.

«Me j

möbliert »der unmöb¬
liert , 8—10 Räume, zu
mieten gesucht. Ange¬
bote unter D. 719 an
den Tagblatt-Verlag.

Kinderl . Ebevaar sucht
2 Zimmer u Küche.

Offert , u. Chjsser S . 741
an den Taabl.-Brrlaa .

Junges kinderloses Ehe-

Suche
sonnige möbl Wohnung von
4,5. 6 oder7Zimmern
mit Küche und Bad. Off
unter £ ; 729 an Tagbl.--Berl

paar jucht

2 oto3 Zimmer
and Küche sofort o. später.
Vermittelung erbeten. Off.
u. k . 740 a. d. Tarbl .-Verl.

6lßlt BmgsMlel.
Von ruhigen Leuten (zwei

erw. Pers.) hübsche3—4»
Zimmer-Wohnung in best,
hau e für bald ob. später
gesucht. Anqeb. unt. N. 749
an den Tagbl.-Berl.

Gesucht Wobnuua von
3—4 Zimmern
für 2 allere Damen . Näh
im Taabl .-Verlaa.  klx

Wen imm-
SiAMlinm!
ßiäbt . Beamter, 3 erwachs.

Per otien, iucht
i-ÄMl -MW«
m Billa oder besser Haus.
Beste Ne erenzcn. Ofjerten
unter W. 734 an Tagbl.°
Verlag r̂beten.

zibt 4—5-Zim.-Wo,muna
»n alte Dame mit Tochter
ab? Offert , u. K. 725 an
brn. Taabl .-Derlaa
Säöne 4—5-Zim -Wohn,
mit Zubehör oder Anteil
mter Villa, in guter Lg«
Wiesbadens, von einzeln.
k>ame gesucht Off unte,-
kl. 682 Taabl -Verlwa.
Aelier-' O-k' -strsw . sucht
4—6 Zimmer-

Wohnung
mit Küche ». Nebcnarlast.
Osterten unter D. 741 an
den Taäbl .-Ver laa
Eebild. Dame

iucht gju wöbt. Zimmer in
ruhigem Hanse, evtl. Wohn.
*■Schlafzimmer. Off. unt.
b. 732 a. d. Lagbll-Berlag.

Suche per 1. Juni
möbl. Wohnung

3—4 Zim. m. Kücke, evtl,
kann Bettzeug, Wäsche, Ge¬
schirr von mir gestellt
werden. Otf unt . L. 740
an den Tagbl .-Berlag.

Sarche
in Wiesbaden oder näheren

Umgebung

«I . Brtmi
f. längereZett , bestehend aus
2 Lchlafzim.» 1 Lpeisezim.,
m. od . ohne Talon , 1 Küche.
Off. u. I . 729 Lagbl.-Berl.

Junges deutsches Epepaar
sucht zum lö . April

möbl. Wohn-
u. Schlafzimmer

mit Küche. Off. m. Preis
ui' terS . 730 an Tagbl.-Berl.

»Vranz. »vraulein sucht
schön möbliertes

ZW. mit Pension
in besserem Haushalt.
Jranz . Lebensmittelkarte
vorbanden . Offerten an

Irl . Mickel.
Sonnenberaer Straste 36.

2 möbl. Zimmer
oder mehr , gesucht, am
liebst, mit Bad u., Televb.
Off . an Iran Wieland.
Auaustastraste 19.

vteiuckit für 2 Personen
3 oder 3 eleaant
möbl. Zimmer
sowie Salon . Schlafzim . u.
Toilettezimtner . mod. ein-
aericktet. mit el. Beleucht.,
in ruhig , amtänd . Hause.
Nähe Kurbaus . Sontten-
beraer Str usw. Schreib,
mit allen Erklärungen an
I . de Broeu . Balastliotel.

I möbl. Zimmer
wo tagsüber eilt Säugling
beaussickttgt werden kann,
gegen gute Bezahlung vo t
jung Iran , die ins Ge-
schäfl geht, zum 15. Mai
aesuckt. Offerten unter
K. 742 an den Tagbl .-BI.

Aell. besf. Herr
von hier sucht z. 1. Mai
schön möbl. Zimmer mit
Bcrvflea . u . elektr. Lickt i.
autem Hause . Offerten u
I . 734 tt« d Tagbl .-Berl.

Berufst . Dame
stickt möbl. Stntater für
sofort. Off . unter T. 730
an den Taabl .-Berlag.

Möbl. Zimmer
von Herrit in best. Hause
sofort aesuckt. OE . m. Br.
u. D. 743 an d Taabl .-B.
Aelt. Dame sucht sonnig.

mobl. Zim. in best. Fam .,
Näbe Sklbrecht- rv. Niroias
straste. Off . U. 742 T .-B.
Dame sucht möbl. Zim.

mit Verpflegting . Nahe
Jrankfurt . Str . Columbia,
Frankfurter SIraße 6.

Fräulein
sucht zum 20. Aprll

mKl. MM
Nähe Bismarckring. Oss.
u. A . 688 a. d. Tagbl .-Verl.

Fremde O. A.
stick: einfach mobl. Zim.
gegen Beschäftigung . Zu
erfragen Kelleostr. 22, 2 r
Junge Dame

berufstätig , sucht einfach
gut ,nöbl . Zimmer . Off.
unt W. 789 Tagbl .-Verl.

Junger Herr suckt best,
ungeniertes
möbl. Zimmer.
Off. tt. O. 740 Taabl .-B.

MgUiert.möd!.WMr
ohne J-rübitück. in nur
beiter Lage, der sof. oder
l . Mai vort vornehm , ge¬
bildetem Herrn gesucht.
Off u. M 740 Taabl .-B.

Dame suckt schön
möbl. Zimmer
Näbe Lanoaaffe Off . u.
W. 740 an d. Taabl .-B.

• f ‘ 1'UImobl. Zimmer
Nähe Sedanvlatz . Off . mil
Preis u. H. 742 Taabl .-B.

Herr
sucht z. IS. April freundlich

INR Mmek
in der Nähe der Bleichstr.
Off, u. A. 687 Tagbl.-Verl.

ßSlkUWStt
Näbe Kockürunnen oder
Kurhaus , sucht für Mai-
Juni Dame , bis 1. Elaae
ohne Pension- Ana. mit
Breis an 7tt.  Ria Jenen.
Hambura . Kolonnaden 49a
(Part , linkst, bei kranke.
, Solides Frl nickt!aÄ. mU.  Ammer.

Offerten mit Preis unter
W. 74.3 an d. Taabl .-Verl.

Belg. Herr
sucht sichön mövl. Dchlaif-
zivrmer. Off. u. S . 749
(nt den Taabl .-Verlag.

Möbliertes Zimmer
mit Balkon, sehr sonnig,
s. Fremder auf. einiae W.
Ost , u. % 740 DaM .-M.

Möbl. Zimmer
für Dame gesucht. Off.
mit Preisaitgabe urrier
I . 743 Taub! -Verlag.
» Für sofort
leere MsM gescht.
Ost , u. B. 742 Taabll-Bl.

Auto-Garage
für einen Waaen (Nähe
Nostelstrnste) zu mieten
gesucht. Gef!. Ost. m. Pr.
tt. B. 744 an d. Taabl .-V.

M M
aeeianete 4—5 Zimmer.
Erdaeschost. sofort od. fvät.

zu mieten aesuckt.
Anacbote unter W. 727
an de» Taabl -Berlaa.

Laden fm Kilo.
mit 1—2 Zim. für ' Bür»
a. längere Zeit zu .mieten
aesuckt. Off . unt . L. 737
an den Tagbl .-Verlag.

'Trumm ii i iiiihHiibiLaden
im Zentrum der Stadt

zu mieten grW
per sofort oder ipäter.

Offerten unter T. 742
an den Tagbl .-Verl.

Laden
nt guter Lage für best.
Lebensmittelgeschäft zu
mieten gesucht. Off . unt.
L. 712 gn d. Taabl .-VwI.tzelleLnzmä«
auch im Hinterhaus , Nähe
Babnbof oder Ring , von
deutschem Kcrufm. gesucht.
Angebote uttter F . 743 an
den Taabl .-Verlaa

Werkstatt
ad 1. Juli , evtl, sofort, zu
mieten gesucht. Bartschat.
Adelheidstraste 50.

Ladenlokal gesucht
großes oder auch kleines, für erstkl. Geschäft, j

| in nur bester Geschäftslage (Wilhelmstraße be¬
vorzugt), für bald oder später. Evtl. Kauf oder
Abfindung. Off. u. H. 717 an d. Tagbl.-Verl.

Hiilii
in bester Gcschäftsgeg.. für den Betrieb ein. eleg. G schäftet

kosmetischer Artikel.
Bermittl . erbeten. Off. u. D. 742 an den Tagbl .-Verl.

ru mieten oder pachten gesucht.
Gas ond Elektrizität sollen vorhanden oder

leicht anzuschließen sein.
Großer Wert wird noch auf vorhandene oder

leicht zu errichtende Wohnung gelegt.
Offerten unter L. 740 an den Tagbl .-Verlag.

Wohnungen
zu vertauschen

Tausche
moderne 3-Zim.-Wohnung
Bad, Gas, clektr. Licht, in
Danzig - Langfuhr, gegen
gleiche od. größere in Wies¬
baden. Angeb. an H. Engel,
Danzig »Langfuhr , Heils-
bergcrweg ö._

Suche
Hört.,

zu tauschen aeaen 3- oder
4-Zimnter -Wvhnung im3. Stack.
liExii 'aifflM

Schöne geräumige
5-Zimmer-Wohn.
(im Wettend gelea. EM)
mit Bad. 2 Mans.. zwei
Balk.. u Kernstckt auf d.
Wald. nr. Salon m. Par¬
kett, mäst. Mietvr ., gegen
M8W.4-Wry.-MW.
UN Zentrum der Stadt od.
guck außerhalb der Stadt,
baldigst zu verrausche« .
Offerten unter B. 733 an
dei. Taabl .-Verlaa.

Tausche mod 5-Zim>-
Wohn., vorzügl. Lage,
gegen4—6-Zim -Woh«.

in Menen.
Angeb. Berlin - Neu-

tempelhof, Dreibund,
straße 43, Kuchenbuch.

WHlIWgSlM
Gesucht 6—8 Zmmer-

Wohnuug geg. schön. S-Zim.-
Wohnung, in beiter Lage.
Die S-Zimmerwohn. wird
besonders günstig abgegeben.
Oss. u. L. 749 Tagoll-Lerl.

ŝ KeAdeilheiilie}
Erhrlunasbed . Dame

itnhet Aufnahme in kll,
frei gelegener Villa in
Jugelhenn in guter Fam.
Gelcgeiih z. Bezchäft. im
Gatten ist gehoten. Pcns .-
Preis 15 Mk. tgl. Test 808.

s" EMKkchr 1
CKapitalien-Angebote^)
Mk. 90000 .—
auch geteilt, auszulethen.
Off, u. G. 726 Tagbl.-Ve rl.
Gelb a. Rackihtzp. ob.

sckäitszw leibe selbst ssf.
ams. Off . B. 743 Tgbll -Vl.
k "ÄspitMen Hesrrcho )
Besteh. 1. Hiiu.. .39699,

zu s % aust . 3-Fam .-Villa
abzntret . Wort

120 000. Ost . M. 74.3 T .-V,

1. Hypotheken zu 4 "j«
in beliebiger Höhe auszuleihen durch

Robert Götz, Rheinstt. 91, 1.
— Tel . 4849. —

10- 15  Mille
auf sofort auf prima Geschäft, 6 % Zinsen, 10®/o
Gewinnanteil, aus ein Jahr gesucht. Vermittler ver¬
beten. Offerten unter F . 742 an den Tagbl.-Verlag.

M w©ndr©
petif © valia

2 6tages , 4 charahres et
1 cuisine par Hag «, man-
sardes , grenier , caves, jol .e
Situation dans jardin.
Quartier agr^able. Voisi-
nage du Parc . Demander
d6t . ä E. 735 Tagbl .-Tagbl.

Gunst. Gelsgenhsiten
Zll

Kauf und Mieta
von

herrsctiattlichsn Viiisnj
und Etajsa
weist nach

J. Ohr. Giiickiisli
Sclepiion 6656.

Wilheitmfraßa 58.

150000 Mk.
Kl. Billa, 8 Zimmer usw.,
schöner Gart » , ebene Lage,
nahe d. Etektr., eventl. für
2 kl. Famil . Otto Engel,
Adolfstraße 7._

W,,.7500©
schön . Geschäftshaus,
Biebrich , gute Lage, auch
klein . Fal rlkationpass .,m.
M. 25 000 Anz. zu verk.

RR. 250000
schönes Eckhaus , hier,
frequente Lage, auch f.
Wirte spez. geeign., durch
kleiner . Umbau wesentl.
rentabler zu gestalt , m.
M. 60000 Anz. zu verk.
Otio En gel , Adolfstr.7,1.

Täimusstrahe
schönes Wohn- u. Geschäfts¬
haus zu verk., auch vorz.
Kapitalsanlage.

Engel , Adolfsrraße 7.

3iü5’, AsWshWr
Restaurants . Hotels.

Bäckereien. Billen oder
Landbätik-cben zu verkauf.

Rhein .-Lotlir.
Jmm .- u. Snvntbekenaefch
Wiesbaden.  DaunuSttr . S4

ßchsm zr. Hm
mit Wstukelle- zu ver¬
kaufen. Offerten unter
H. 7.38 an d. Taabl .-Verl.

Mietshaus
mit schön. Gartenh .. im
Mktelv . d. Stadt , zu verk.
Oii . u . M 741 Taabl .-V.

Landhaus . ^
Nähe Wiesb.. 2X3 -Z.-W..
kl. Gärtchen . Stall für
Kleinvieh, zu verk. Näb
Karlstraße 39. Mkb. 1 r.
abends nach H-7 Uhr

Gute Emsteuz!
Haus m. a" toelr. Restau¬

rant i. Westend f. 148 009
Mark ior. zu verk. Geil.
Offerten unter K. 737 an
den Taabl .-Verlaa.

(SiÄBn aclenenes
Einfamilienhaus

in vornehmst. Lage , mit
obstreich. Garten , entb. 9
Z.. 3 Z. beziebb.. Badez.
ufw.. vreisw . zu verk. N.
im Taäbl .-Veraa.  Pä

Haus
np Stallung f. 4 Pferde,
Anz. 20 009 Mk., oh. Perm,
zu verk. Off. u. B . 732
an den Tagbl.-Verlag.

mm.»W
mit Weinrestaurant,

hier am Platze , sofort z.u
verkaufen. Offerten unt.
O. 742 an den Taabl .-V.
Haus mit ar . Weinkeller.
Torfabrt , Büro . Vackr..
Auszug, elektr. Lickt. Hof¬
raum . Näbe Babnbof . zu
verkaufen. Offerten unt.
I . 74? an d. Taabl .-Verl.

Fsabe Anitraa
Haus-Grundstück

llangi . gutacb . Wirtschafts
in verkehrsreicher Lage
innerhalb üicsiaer Stadt
vreiswert zu verkaufen.
Scuriftlicke Offerten an

Mar Liebmann.
Kirckmastc 20.

NsttS
h.  veasdp«

toat prös du Kurhaus 5 une famille frang , Offres
sous K. 741 du Tagbl .-Verl ._

(  Jmmobüien-Kaufgesuche)
Kleine Billa

zu tm fen  gesucht . Näh.
?. Mcver. Drudenstr . 4.
Ein kleines

LmchüW oder»
zum Alleinbewobnen. mit
ärgstem Garten , in Wies¬
baden oder Ümaebuna zu
kaufen aesuckt. Otfert . u.
L. 741 an den Ta adl.-P.

5U. massiv. Haus
mit 2X4 -Z.-Wohn. oder
7—9 Z. u. Küüe .' einfchl.
Mans .. mir ansckließ. oder
Umfassend. Land, in Wies¬
baden oder dessen Rabe,
von Selbstkünfer aea bar
zu kaufen aefuckt. Anaeb.
mit Grösten- und Vreis-
-rngaben uttter W. 716 an
den Daabl.-Verlag, erbet.

KsdMK
LIOWMhW

in Wiesbaden oder U.ngeb.
zu kau en oder zu mieten
gesucht. Offerten unter
A. 683 an d. Tagbl.-Verl.

BieÄrich
Rcnt . Hans » it arösteren
Lagerräumen zu k. aes.
O. Engel . Adolfstraste 7.

iiicHini
ein' ezäunt, 40-60 Ruten,
Südlage bevor; ., zu laus,
ges., ev. auch Landhaus.
Off. u. G . 7.36 Tagbl.-B.

3*3

vituis-  oer jofori60 «sosoant
O HtzvotbLk auf a. Objekt.
All -, v. C?. 743 Daobl .-B.

Gesucht
80- r-d. l09 000 Mk.
sicherste Hvpcthrk. Angeb.
mit Ziusfust r:. B. 729 cur
den tragbl .-Beriaa.

L ]
( 2mmobilien.» erkL«fe^)

Woh» .Nal1,W..Bu„Lion&Ob.
Bahnhofstr . 8. T 708.
®rößte Auswahl vor.
SKiet» u. Kaufobjekren

Ws lm6ül>viertel
mit freiwerdenü. 6-Ziinnler-
wohn. zu verk. Off. unter
D. 728 an den Tagbl.-Berll

Billa
mit Mobiliar zu kaufen gejucht.
Näh. Angaben mit Preis erbitte
«.  J . 708 an den Tagbl .-Verl.

Httms
Mik Srostcn Pack- und Büro.
Mil « kk-uitrrkl , räumen , Torfahrt , elektr.
Licht, in der Nähe des Babnhofs sofort zu kaufen
gesucht. Off. unter D. 783 an den Tagbl.-Verl.

Mr sofort Villa
mit 25—30 Zimmern, möglichst Nähe Bahnhof, I
z» laufen oder zu miete« gesucht. S 'allung,
Garage erwünscht. Oss. uiiter V. J. 2.3103 an b.iAnn.-Exp.Bonacker& Baute, Düsseldorf. F200d

Kleine Villa \
mit Garten «u k. oekuM
Aua. u. S . 741 Taabl .-v.

[ IMfl -
( Privat-Vertäuf» j

MittrlfchwrreS
M-MMgen-M

KrblsvchS»
mit aller Garantie zu v'
Waancr . Kellerilraße W.

Pa. MGiezm
stets zu vertausen Stein-
gasse 23. Schreiner.
Mittwoch u. Donnerstaa.

vormittaaS . ante
Milckzieae u. Leaebübner
zu »erkaufen bei Kruir.
Paulinenstrak -e 4_

Eine Ziciic jtt verk.
Eichmiann. « charnhorst-
strastc 38, S . 2. abdz. n. ,7.

Eine trächtige Ziege
zu verkaufen.
Sölzrr . Jdsteiner Dir . 21.
J-eldwea. Gartenbaus lks-

Ziegenlämmer
verk. Lchmelzer, Dorkstr. 7.

DsuWe SihSselhUilN
schönes Tier, zur Zucht ge¬
eignet, zu verlausen. Adr.
im Tagbl.-Verl. zu ersr. Ew
Prima Wackt- tt Beglrit.-

lWolfshunds. Näh. Gast¬
wirt Wilhelm Höhn. Dotz-
beim. Del. 1855._
Ulmer Dogge

Rüde
Brackteremvlar . stahlarau.
wachsam, stubenrein und
sehr fromm, zu verkaufen.
Preis 2500 Mark.
_Wellritzstraste 45. 2 l

Rehpinscher
männl ., kleines Exemplar,
zu verkaufen

Reugasse 17, Laden.
WexgUhner zu verk.

Landau , Adlerstr. 20, 2.
Schöner Zweigbahn

zu vk. ob.  pe-ß. Dudn z. vt.
Striiter . Sartingstr.  7.
Gold. D.-Uhr vk. Streb-

mann . Schwalb. Str . 8, l
2 aebr . silb. gutgehende

WKIlhM
vreiswert zu verr. Wörth-
straste 19. im Laden.

Silb . Hcrren-Nhr
s. vreisw . z. vk. Schlcgel-
tnil ck. Hevmaninstr. 15. 1 l.

Schöne aste
WMll -Well

iRotoko, Altsachens, Dell.,
Basen lAltenglands, Röm.
u. Sektgläser zu verkauf.

Erbach.
Herranartenstraste 13. S.

Slletn; AVM
Löffel usw.. für 12 Pers.,
im Kaste», zu vk. Jordan.
K.-^ rir drich-Rina 55. 1.

Tofclgcschirr
für 24 Personen zu verk.
lschrocder, Schterst. Str .ly
Neuer seid. Frühl .-Hut

sTagi« ), at.  Lteaesmhl.
Spangen - Schuhe (87/39),
n. schw. Atlassch. (87/38).
Erstl .-Wäsche. Dally-Eiscn.
Weinglas, z. Hälfte d. W.
Se acrbors:. Sm. AuSs. 18.

mit aparter Garnitur zu
verkaufen. Anz. von 1—5.
Lendle , Ja hnstraße 25.

R. T .-S .-H»r (Tagast
billig zu verk. Näh. Dotz-
bein êr Strrste 18. Mtü.  2

Tridc . 1. Qual ..
für 1 Kleid, hellblau mit
w. Tupfen , echter Strauß-
fedcrn-Jächer pverKv. zu
verk Au mann, Weißett-
btrnstrgste 10. 1._

Meter nett.
blauer Voile

Trauer halber billig abz.
GenSmann . Adlerstr. 10. 1

Neuer langhaar.
Weißfuchs

prachtv. Exemplar,
zn verkaufen.

Angeb. an Balbach,
Fraukfsrt a. M.,

Reuterweg 66. F127

1 Sckxifvclz-Manrel
4’t Verk. Dag. Hellnmmd-
'k raste 13.  _

Schwatzes Keitum
(Gr . 441 z, Wenzel.
Biuchei straste 44. 3.
Mg.Wm fioflöm

prachtv. Seide gefütt., Größe
42/44, f. 250 Mk. abzuieb.
Schmitz, Rheinstr. 52, Part.

Duukelbl. Taftkleid
(modernl . Größe 42. zu
verk. Doneckcr, Herder-
straste 11. L>tb. 1.



Sette «. Dksnskag. 13. AprN 1328.
Grün . Cheviot-Kostüm

FriedenSw ?,. sin hoä-e ĉ«.
fchw. Twrtkleid. 1 P . etsa.
D .-Salvschuhe (37), 1 ,H>.
S .-Leck-Zugstref. (46), eme
Ml -Hose ir. Bluse. Ren..
Mantel f. I2sähr . Madch.,
2 Perlühcrwürve , dass.
Gcsillsck.. u . Bühnenkl. o.
»u vk. Ritter , Am Kaiser.
^r .-Bad 4. 10—1-2 u . 3 -6

Käst neues bl.
Jackenkleid

(Größe 44) su verk.
Mab . Sollewehn.
Moritzstrafte 3, 1.

Kleid für ältere Dame.
Herren - Maftschuhe (46),
Tischdecke preiswert au
verk. Röbrl . Kapellen-
stra ftc L _

Rosa gelftretf ' cs
Sommerkleid

Gräfte 42—44.1 fefir dreiS-
;wert .' 1 V. neue Damen-
Halbsiitnhe mit Lack. Gr.
38. xu verkaufen. TbciS.

!Römerber « 17. 2.
Pktraa . Damen , und

Herren -Plarbcrobe. Sckube
tu  Stiefel , einfach und
elegant. zu' verkaufen.

Erbach.

3 !̂vm W.  Anzugstoff,
1 P . H.-Stiefet (41). an«
mal petr., 1 P . K.-Siisrcl

i (?3), 1 P . br . Spangen
fckx.he (31), 1 Paar setr.

' Halb - Lackschuhe, 1 schw.TaniLN'Tuckiackett flu ver
kaufen. Zu besichtigt
von 6 lis 3 Uhr bei
Lückefctt. Swhi' hosstr. 6, 2

Fast neuer Cutawa»
n . Weste. 3 gestr. Hosen
billig zu verr . Steiner,
fSIüferolofe 6. Bart.

Gut i rlt. Geb rock
für grafte sManke Figur
«. neuer Backsischbut, tot
mit weiß, preiswert sei
verk. Gärisch, Mvritz-
sinasie 18. 1 r._
Neuer weiß. Sportanz»

gr . schl. Fia .. für 160 M,
an vk L'ischingcr, Scharm

.LerN ' " . .

1 Ehaifel .-Decke
. _ rk. Schmitt Helen

strafte 11, 1. 1—3 Uhr.
Berschiedene

BeLtwäsche
SU verk.

8sstia
Ulenburg

Helens

an d . Goethestraße.
Tetegeuheltslaüf!

***■*!
preiswert zu verkaufen.

Friedrich Lauer,
_ Heidelberg.
1 Gemälde,

Bersch, wert».
u. a . alte Meis)
and. zu vk. Nah. ~
strafte 14. 1. 11—1.

und franz. Lektüren
verk. Firner Kranen
u. Manschetten. Sä

Schulbücher

.bovsist roste 7, 3 li nks.
Chauffeur-Änzug

mit Müde . Gamaschen u
8 Baar «etraa . ArbeitS-
fchube hilli« SU verk. An-
suseb. Mittw . von 8—5
Ubr b. Tiitschultr . Göben-
Ma.ße'LS Part , recht? ._

Wriftleinene
Trmis-uni)M\W

H. Maftsckuhe (42), Kind.
Schuhe (31), ©cM erbe den.
Elftes , aeitr . ftadc m.
seid. Zidielm . f. 8—11s.,
Stebkr (39) u. EoI.«Bluse
»erf. Stuf. Schesielstr. ö

Bücher v. allen Fnh
für Realatzmnasiurn
verk. Nah. Maurii
stvnfte 12. 3 links.

Gvshs Nrlssi
nmrken ' ammlung

wert abzugeben
gr. Reisetasche.

wrt a . M.

Weiße Weste, käst neu,
billig zu verk. Brüll.
Karlktraße 31. Part , lfts.

nahmen, bis

H.-Pnletet . neu,
ar . Fig .. zu reck. od. gey.
Br,rsch.-Somm .-Paletot Su
vert ., 1 P . D .-Stiefel (36)
neu . abzuy. Daune boom.
Halloarier Str . 6. 2.

Zwei Knaben -Anziige.
1 Krack aus Seide zu vk.
Ernst Frikdrick'straß ? 37
Bersch. Kindrrs . f. Ljähr..
w. Mantel , Ueberziehj.,
der sch. Strümpfe r. 4—Lj.,
w. Hut . bl. Mc.lr .-Mitz «,
all aut erh. Allei.dörfer,
Dotzh. Sir . 737 Sich. 1.
Müde für 4d Oranienstw-

S-ch'.' ke au verk. Leichtweitz,
Tahnstrofte 24. 2._

Schulranzen zu verk.
Westeibstraste 28 l r.
"D .-Lstnhc (38), hollhock.
Hcrrensckuhe (43), beide
treu. m. Lackkatven. 1 P.
zwbr. T .-Holksckm-He (40)
vk. Sckwarz , Bleiwstr . 34.

Elegante eckwar-c
ZuMU'HlM-Laüslhnhe
ueu . Gr . 36. preiswert zu
verk. Anzuf. 1(2—3 nchm.
Adolfsa ller 41.  3 . S chmitt.

Ehevrean -Stiefel
(Gr . 80). 2 -nal getragen,
zu verk. Skeinö-l. Hell
unmbstrafte 32 Port.
Schw. Saint -Spavaensch.
(Gr . 36) prei sw. Sc(« n-
dorr . Sche.unhorslsir. 33. 3

SeleMük« .
Reitstiefel (Lack), sehr schön,
Gr . 42—*-43, preisw., l An¬
zug. sehr gut (FriedenSw.),
mittl .Figur , Preis 376 M..
nur an Priv . Z. A. : Jung,

Dlücherstraße 17, Mtb. 3.

Fußball
zu vk. Wallufer Str . 12, I.

Perser
fast neu <l30—05) zu ver¬
kaufen aus privater Hand.
Offerten an Notar Kotz«,
Nicdcrotm.

1 Paar lange weifte Gl.
Landschtbe . vasseud für
Brmrt . zwei Gummikeyel.
kugeln zu verk. Platter
Strafte 54. 3 r,  _

Rrinlvoll . nette Piarnitur
(S&i'tfetl», Kredenz, und
Tischdecken) Handaxb.. ein
Boar D .-Stioscl <o6). 1 P.
» .«Stiefel (40). käst neu,
SM. Fritz, Rvntzitr . 23, $ .

'"Photo -Ap -MraL
denstocküx l2 , m.Dof

»..astigwat, mit iämtiil
Zubehör zu verkaufen.

Photoaravh . Avvar,
13X18. mit sämtl. Z
Reitstiefel . Gr . 42, B
sckube. Gr . 38. S .-Ten,
schtäa.. 5arm . GuStr,
ar . Scklieftkorb. neu. z
aebr . eis. Zimmer »Oe

Oelbeh. zu verk. 8
nchm. Fiedler , Sckiierf

Fast neue
National-

Registrierkasse
Schubladen u. Meist

„. häufe, zu verk. H. Pc
Am Wartturm.

Schreib-

Piano,

Ul verlausen.
Doihhtimer Str . 87, l links.

MKrT Augöl
Winkeler Stra ßes

Viumuti u. iyujhu
Hau. Westcnditrnße

gut erh ., M verk.
stadt, Ewacher )
bei Herrn Daum

kür 250 Mk.. Mai
s. 100 Mk. zu verk _
... (v. 744 an_d.__Taabl .-L

Svei. . . isezim
Sir verk» ĥel.i ^»... ^
Blücherstrnfte 16. Mtb.

UM . Acks « « . .
weifte Sckuhe. Stand - u . str
Armleuchter. Geweihe >
verzinkte Wc-Ickbütte und Lc
Wa -ck'ovf mi verk. Koech.
Milktelminenstrafttz. h .x:— *1*

Eine Svieldose f,
an verk. Eoger , Ktrck)- ij.
coSk  CI . 3. Ei . Int ®8.

Zu verk . aus Prrvat-
hmrd : Ein fastneuerSalon . ..
(Rokvko-Styl ). echt Rufb .- U
Holz mit echten Bronzebe¬
schlägen, aus 15 Teilen best.,
ferner ein nußb.-vol., cm- A
wandsr. Planirro (Fried .- ,ck
Ware). Anfräz. an Franz f.
Lrhnert , Caksel, Frank- sä
furter Straße 20. Fi27 stc

Nuftb.-Schlatzsuimer ^
mit Intarsien , vr . -lroert,
zu verk. Möbelsckr. Koller, m
Sbarnborsisirake 19.

Gutes Beti
(Nuftb.) mit Matratze vrw . >-
zu verkaufen bei Lckröder.

. Rgpentlialer Strahe _L9-— bt
Bett . Bolten,

3 aut evlalten. Gedrock mit 0.
- Weste. Pogelkäf. u. Wasch. E
r, earrntur zu verk. Bvckrrch
^ Wall-sirafte 44. 1 lmk» ,

KM -tänÄg^ BeftME 7i
' Haush .-Eisschrank 150 Mk. (t

zu verlaufen . «
. Landau . Ad ler str. 20, 2.

1 Sofa . 1 Bertils . \
, i Petiwl ..L.-Lusier. Sboad» 3.

oauer , Fahrrad m. Ber.
zu verk bei Feuckimuller , x

' Blückerstraste 2i>. 4. d.
2 Gelr . Sofa u. Wasche vk.

Handel. Seerabenslr . 13. 2 6
Sofa . Port .. Teninst 'tzl.. '■

1 Lbaise !., Bückcr. Lt,«Kecke. «
>. Diwandecke. Rened ., Tesw. v
. Harns . Bärensir . 2. Eck', S

Plebr. Ufir . vol. Melder.
tt sck-rank zu verk. Maurer.
- Bbilirvskcrastr . 37. Part - -

A»t. Truhe bill. Hart - L
mann . Schlichter,strafte 13. ^

Ehaiselongue, gut erh.. ,
mit rvtstellb. Kob siet! zu i
verk. Z.  A . düng , Blücher- -
strafte 17, Mtb. 3. zwnch.
R ir. 7.30 Nbr nachm.

Oval. Dctontikch. Islam . '
Gasherd . 1 Maffogchant \

- (eich) aeboa. Ralkoriichrd
. .100 X 90) cm). 2 M S .- f
, Stieiol (41 u. 42). Kind.- £
,, Schube (- 4). Betr .-LampcKobkmann. MEUtiu .ssi.rA .

" 'Schreibtisch ä
7 neu , zu verkaufen. Hermes,

Westendstraße8. Mtb. l r.

>• A « mWese ! -
}’ zu vk. Hermes . Bertram-
b- strafte 25. Gib 3.
^ Weiftlack. Wafchgestell.

pcl. Kleiderstock. Biers«rv.. «
l- Wandbretter u . verschied. *c
m Hausrat j -.t verk. AboK - /fr-ra 3. Aula. Taunusstr . 1

2 eiserne, J
: Schaukasten
I» mit Einrichtung zu verk.
s- Näb. Leber .Ar»dlstr.2, E. r. !

Rrlsa -Staubkang -Aftpar.,
et an die elettr . Lichtlcituug
n, cr.zuschlieften. zu verk.
-6 Schwokbackter Str . 8. 3 l.
>n kleiner Schlictzkorb,
1, 1 Waschgefaß Schrtovber,

1 St ehlanM , 8 Säcke, voll
Keblen lir , einige Psund
SrcgraS zu verkaufen.
Näheres bei Otto . Schacyt.

g- strafte 3.
b " Nähmaschine^
m Kinder - Klavv- und Liege-

wagen, Stühlchen, Babykorb.
eleganv'S Ov.rng'as zu verk.

. Erb . ch Herrngartenstr .13,3.
° Fast n. Handnähmafchine.
» zhüchenschranku. Brett »u

verk. Nähere? bei Scholz,
^chmalbacker Str . 4. 2.

, Schneider-Nähmaschine
tt . t>. 8 tzängclamven . zu m.

Rieoler . Langgalse 9.

An MUmt 3ü ml
ts- Born , Wallau 78.
rk. ) zwciräd . Handkarren,
/-. steifer Hut (Gr . 50). cm
r. Dcunenbut. 2 P . Arhrüs-

schuhe, L P . Renstreie/,
1 P . br. H.-Halbsckuhc vk
?üeldc-rt . Dor.h. Str 120

tr  Lciterwagci ' eingetroffen.
Striegnitz Elenorenst-r . 5.

2r «d. H.-Karrcu . mod.
Vtarten-bank. Bolks-Badew.

. vk. Lci'dle. llcdcrsir 19,.
.si Taveziererkarren.

sowie Fcdcrkarren ff*r
T+ Gärtner ob. Hot. aeeign..
** ru verk. Frlbstrafte 19.

tt  WNll.'MMWlI
11/ kaum gebraucht, dunkel¬

blau, weiße Lederpolst.,
abzugeb. von Tchcvc»,
W eiandstwße 2.

-P. Ele«. Kinderwagen
prei- tr-crt ?.n v̂ 'vk. Karser,

er . ftriediick̂ tro^e 27. L . P-

Schneider, Albrecht-
. . 38. 3 l _

Klavvwaaen m. Verdeck
Hcrborn. .Hcllmwnsitr. 4i.

Kindcrwaaen
verkaufen. Debrrtn
Burairrafte 5. Anzus
-S 'A u . nach 6 Ubr-

Ziegelei Goldschmidt,
Lahnstraße,
alte Backsteine
zu ve rkaufen.

Ziinderliegewagen

f. H.
. TenniS«
(42). dito

Sch. w. cif. Kinderbett
m  verk . Miller . Bracher«
ftrade 17. Httz. L.

(42), Herren , Lack-
zu verk. bei Klina.

Ziegelei od . Gärtner!
200 tfd. Mtr . eiserne Fahr¬
diele, I frischmelk. Ziege u.
4 Länm.er zu verlausen.
Ni kolai, Wielandstr. l2,P . l.

Kupfer. Badeofen
Koblenfeueruna,
Lu is?nitenadMle

zu verkaufe«
Hotel Continental.

"Srvrtmagen , weift.

Motorrad
Teil 3034.

Ameril . D -Rad
Ber . zu verk. Ruppert,

Fabrrad

Joseph
Dörr

Fahrrad «». G.-Bcr.
r-irivw . Meier, Biebrich
a. Rh.» Gau aalte 1.

prreisnnn,
Wainöach,

4- 6

Pivskr-ch. und
Besichtig, vor.
10—12, nachm.

Uhr. Decker,

Schlafzimmer
Herrenzimmer
Speisezimmer
Kllchsneinricht.
liefert billigst Rosenkranz.
Blüchervlab 3.

SinipM .§eu
ein Flaschenzug

mit langem Seil su verk.
Karl Hattemer.

Kloster Klarenthal 16.
[ .̂änbler «(3ericttfe ~**~)
Gediegenes, mrdcinds

Perschied ar u, ([.
GasWster

ir Sveisesim . u. Salon,
iv. komvl. Lvras und

Büfett , 140 <,m groß.
Kredenz. A-nsziehtich . m.r
Stühle mit K.. .Le der für
7250 Mk.

Gebrüder Leicher.
Öranienktr . 6.

'Tchlafzimmer
(neu) billig vt. S . Scküfer.
MMttzaß ? 12. Bart,Schlafzim ., neu 3500»
llücheneinncht. 1800, Sofa,
2 Sessel 1000, verschiedene
Klederchränkel80 —300 M.
Matratzen u. versch. Tische

billig zu verkaufen.
Scho rudorf ,Heien,nstr.8,P.

' ^ jä -‘ »*ng .gnwnTt
LMäsampel

rg mit Porzellan»

«SvüseMtt m'tt sehr "viel MÄel und gutem großen
egen bar. Erforderlich 60—70000 Mk. sehr billig«
Of ferten unter M . 742 an den Tag l.-Bertag

1 P. Herren-Schuhe»
Rindleder (42—43) , 1 Gitarre . 1 Schreibmappe,
Dameuhüte, evt. a!S Maierial verwendbar. Trauerhüte
mit Crepjchleier zu vulaufen . Fritz , Aoolfstraße l,

Grefte fckiöncBadewanne
s.

Zwei neue feuersichere

Aid - Sezw. MiMKtmjASle
a) nutzbare Jnnenmatze eiuschl. Tresor l«2x 40x80om.

d) do. eiujchl. doppelt. Tresor«. Schublade
155x60x40 cm,

sofort ab Werk abzugeben. Näheres bei C. KLHurich
Querstraße l 1. 10—12 Uhr vorm._

3 Ringschmier-

Eiscrne

latz u. Ausflugslokale
S geeignet. Räh . im

, . „,l .-Ber>ag. ll2V»cillq
1 Tragbahre . 1 Fahrrad

" ".antel zu vk. Engel

^ u. Dicktenmofcknne
reit, 1 Universalband>
mit Kreissäge. Fräs'

». ^ ohrmasch. 1 Dobel
messerickleifmasch.. zwei

bei
u . Riemen zu
Jakob Müller,

ler. Dieben-
'lörShesm/M.

gitter.

Glasabschlüsse
SauStllre . Fenster , gut
erbalt ., zu verk. Hetterich.
Sckmrnborststrafte 7.

Scheune auf Abbruch
zu verk. Stockwerk besteht

mit Verdeck im Äuttraig
zu verk. Näheres Kuhn,
Detzbeimer Straße 06. 1 r

Brette rlmll.
zu verkaufen. Th. Zeiger,
Hahn t. T._

Perkaüse 23 starke

MstMM
in kompl, doppelw. Alberti
B äiterstöckeu, sowie 21 leere
Keulen evtl, mit zerlegb
Haus. Ai',rag. u. <
an den T a, M. Verlag.

Eichenstamm
6 m lang geschn., 9 Bohlen
& 4 cm , 6 Jahre trocken
gelagert, abzug. Preisang.
an Jotz. Ad. Klein, Pohl.
Unterlahnkreis.

WMM
verk. Wallufer Str. 1L 1

mm®  WichiMel
Eich , mit btetl. Spittrek'
schrank, iroderne Kuck'.n-
Einrickst, Bcrttko. polrert.
2tür . Kleidersckr ci»zeln-
Vetter«, alles sehr billig.

Schwarz.
Walramstraßc 5. Part.

PeZzscrchen
bis zu ailerfeiusten.

Wäsche, Schutze, Gardiu -e»),
xroerbetten «sw. Lauft'
Frau Stummer
Reugafss IS, 2. StoL

retepuon 8631. <~bk.
Den rn.Regenm antol

r,u  rauf , eesl-cht. Orr , cmfetünttr .. Black.r«tr . c>3.

Kinderbett
weiß lackiert mit Matratze
zu verkaufen. ,
Gebt . Leicher, Oranienstr. 6.

Möbel
Schuheu. Melder

kauft B . § l ! ein
WcNendstraße 87. tzck- 1.

Eedieg. Küchen
einrichtung
sehr vorteilhaft.

«elWS MW
4 Bärenstraße 4.

Newr. u. gebt, virfch-iack
zrüche -r»

Einrichlungen
einz aebr . Kückelnschran
mit Aurirbte . 5 ein« und
zneitür . K!ctderfckr̂ 150
"iS 400 Mk.. 2 Nvtzb.«
ArLzug . u. andere Trtcke
svottbillig zu verk. Peter.
Herm«m«straste 17, 1,

Bunte Bettbezüge
zu kaufen aesuckt. Weber.
Dorlstrafte 7,.J3üLJL --

Tevvick ob. Stnrktmt

Kl

und ganzen Bibiiolhekeu
«ä'idig durch Buchbandig.
Limbarth -Wenn , Kranz-
üatz 2. Tel. 457. _

Nähmaschine, fast neu,
b' llig zu verkaufen. Enge!
Dtsmatckrina 43. Part.

Wegen Krankleit verkaufe ich mein sehr gutgehendes
. . - • * “ —*■ —' -in großen

sehr billige

Seltene Gelegenheit!
Royal Enfield Rloiorrad, 2%/4 PS,
erste englische Marke , tadellos erhalten , wie neu
kaum 3 Monat © gefahren , sofort fahrbereit ; Zwei
Zylinder , 2 Uebersetzuogen und Leerlauf , Anwerfer
Kettenantrieb und Kuppelung (Autoprinzip ), auto
matischo Oelung , große Fußbretter , gute , teils neue
Bereifung u. Beleuchtung , ist' zum festen Preis von
Mk. 15 000.— zu verkaufen . Anzusehen von 2 bis
6 Uhr nachmittags Scliler ’itcln/Bhelu , SchuLtr . 16

Wegen Umstellung
einer Cbemlscben Fabrik in Biebrich

a . Rhein , Rheingau -traßo 40/46,
sind zu verkaufen:

Transtmssionstelle
ger, Wellen , Riemenscheiben , Ledernem

lohrleitimpn
für Gas u. Wasser,

U- u . Winkeleisen
Rundeisen , Nutzeisen,

Elektromoiore usw.
Verkaufstage : Montag , Mittwoch und Freitag

von 0—12 Uhr nur F12C
Rheingaustr . 40/46, Biebrich a. Rhein.

f MfgeW
Suche

gleich welcker Brauch«, in
guter Lage, mit od. ohne
Inventar . So >ortiae Bar¬
auszahlung . Okkert. unt.
K. 715 an d. Taabl .-VerL
Zu verkaufen in der Um««ebung Wiesbadens:len- n. Baumater .-

Gefchäst
mit Wohnhaus und großem
Lagerplatz. Näheres teilt
tz«rTagbU-Bertaa mit. Ly

Hühner
zu kaufen ge', (auch Glucke).
Schäfer, Schwalb. Str . 6.

auch defekte,
Schmack »Gegenstände,
Bestecke etc . kauft stets

E. Real , Uhrmacher
Westendstraße 16, 2.

pFOSi
«n

Schutze , Wäsche , Möbel
lauft Frau KleinLonUnur. ü. L Tel. 3400.

Gutes
Ptä .oiaolai

oder
Piaiiiolfk.

gesucht.
SLWerbelow.Oriinlen str.g.

liiUepple
Sems -.SMS'
S.« ellW..WU
Lchuhe. Utjren. ,-tatzngeoij,^
^firDIusn, MWrn.

sowie alle ai>srang . Sache»
lauft v . Slppcr»

Sliehlstrafte tl . id. +*,78»
Möbel

aller Art kauft stets
Adolf Messer,

Hellmnndstraße53. P - 1-
Sncko zw. Einrickt . einet:

Pension
einz Betten, beks.,Möbel¬
stücke. aanzc Einrichtung »,
auch Piano . Gekl. OfterL
nimmt kreundl. entaeaen
ŝ rau Oberiörst . v. W ickb«
mann . Adelbeidstr- 2L_2.—

Soub . Kinderbett «tf.
(mg Kavellenstrafte U,_

Pelzgarnitur
zu kaufen gesuchta. Privat¬
hand. Kaß, Gustav-Adolf-
stratze 18._

u. Dikl .-Sckrcrbtisck nur
von Privat kaust Spitz.
Phbrnstrofte 22 ._

Svieael n Zimmertitck
zu kaufen gesucht. Betrete,
Kcllersiraftc 10.

Im Austrage
suche für

zu kaufen:
24 St. Putte und

Schrerbtische
25 St . Stühle
29 St . gr. Tische
2 Geldschrünke
4 Schreibmasch.
10 Registraturen

sowie
alle Bifro-UtensMen.

Nur gebrauchte, gut er¬
haltene Gegenstände kommr»
in Betracht. Auch Lfferten
von Hä >dlern. Rur schrift¬
liche O selten an Mayer,
Äirchgafie 27._ _

ebrauchte

zu laufen gesucht. Off. a»

F. W. Wagner
Gneisenaustraße Iv, Part,
Treibriemen

80—70 mm breit, neu oder
aebrouckt. zu kouien g«s.ttriitinrnfanliir T #L AKTS.
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®ut erhalteneBalkonmöbel
§u taujen gejucht. Öcfl.
Offerten mit Beichre bustg
g» Bebr . « ollwrber, Lang,

aste 36. __
ngc» Ehepaar lucht gut

erhaltene
Korbmöbel

von Herrschaft zu kaufen.
Grte », Oranienstraße >9, 2.
Zu kaufen gesucht leichtes
Halbverbeck

ob. niedriger Iagwanen mit
Verdeck für Panjeqeipann.
Angeb. mit Preisangabe u.
A. »86 an Tagbl.-Berleg.

Klavvw . ^ .
des., kauft Boucher,

tiufatitrnfa 6._

MlldM-MllM
mit 2 Ueberfetzungen zu
kaufen geiucht. Offerten

Hotel Continental.

EmMU.Lsikeüossn
»u tanken «el. E. Gever.
Serrobknstrastr IS._

Zimmer-Klosett
zu fnaut oef. Oblemachcr,Tv>l>k>ei nier El reche 46.

AM Msmls
kür stelle aller Art. sowie
gestrickte Wollumv.. Reu-
tuchabkälle und Lumven.
V»f Bestellung w abaed
Hör kt. WestcndNr. 37. £>.

Telrvkion 5134.

Zu kaufen
gesucht:

Transmissbmswellen,
45 Durchm m. Lagern,

GuOeiscrne und höizerue
Riemenorb iben,

GriiO. Posten Itrehstähle,
Kuprlungsstiicko für 35er

Wellen.
Angebote u. ChilTre 8. 742
an den Tagbl .-Verlag.

Gebrauchte elettr.
Stehlampe

zu kaufen gef. Pvtschweld,
Rüdesheimer Etraße t , 2.
Änkaufsstelle

Säcke. Lumven. Pavicr.
aellr . arktr. Wolle. Neu-
tuckiabkälle. Kuvker. Meik..
Zink Blei. Stanniol . Eik..

»n liolleu Preisen.
Riekel n. Svrrber.

Do<ch,StraLe,20 ..ppn ,£umpen
Eisen, Papier . Metalle,

Wie aller Alt
lauf « und ho-' t ab

S . Slpper
vranienstr . 23. Tel. 347 k.MMWiei
Füchsen -, Ziegen -, Reh-

und Hasenfelle,
Zinn.Kupfer, Messing.Zink.
Blei usw. laust D. Eipper.
»irhlstraüe kl . Tel. 4878.

Brillanten
kauft

Bok , Juwelier,
Kirchgasse 70. 5i

ZMUlliffr. öoüötanDfUite.
Uhren. Bi nar,  Ketten . Armbänder . Bestecke.  Leuchter,

. Brillanten
lauft als Fachmann reell

EO«u. 6ilberld}mißöß*̂ erntatl Fritz Wslein.
Obere Weberg. 56. Bitte genau aus d. Haus«Nr. zu achten.

FirmaM.Roberts
aus New - York

Filiale Wiesbaden, Große Burgstraße 10
kauft

Brillantenu. Perlen.
Sprechstunden t 9—12, 2—&

U SanftgeoenftSnöe ollerM
flaftileti aus Bronze und Marmor , Orient -Teppiche
ind andere hochwertigeGewebe, besonders Stücke, die
ms meinem Geschäft stammen, bin ich stets Abnehmer.

Nathan Hetz 487
Wklhelmstratze 16. Gegründet 1844.

Der älteste und reellste

llnksus
von Brillanten, Zahngebissen,

Holzbrandstiften, Uhren, Ringen,
Leuchtern, Bestecken, Aufsätzen,
sowie allen, ob ganze oder zer¬

brochene Schmucksachen,
ist unzweifelhaft bei

]ul.Ro[enfe!d
15 Wagemannstraße 15.

Tel. 3964. Gegr. 1898.

Als Selbstverbraucher in meiner
Kunst- u. Edelmetallgiesserei
kaufe ich Kupfer , Messing , Zink , Zinn
u. Blei , alte Luster , Badewannen

und dergl. zum Einschmelzen.
Ph« Häuser , Friedrichstrasse 10.

Tsloplioa 1983.

Kaufo nur von Privaten

Perser Teppiche
und zahle die höchsten Preise:

Mk. 700, Mk. 800, Mk. I0O0, Mk. 1200 usw.
per Quadratmeter.

Ourie !, Hotel Oranien.

Antike
Gemälde
kauft

zu Sammlerpreison
E. Koritzky , Westendstrasse 20.

Telephon 4033.

Acker,
verpachten. Näh. Conri
Heiter , Rheinstratze 77.

MW )
leune ätudiant iliemand

üile fran$aise pour
franfais.

J . 741 du Tagbl .-Verl.
vers . de
s,

an Damen und
Herren jeden

Leben-alt-, in getrennten
Schule», zu unjcren be¬
ginnendenSommerrnrfen
für kanfmännifche Au»,
blldung u. allgemeine»
Wisse», welche» für das
bürgerl. und geschäftliche
Lebe» nach den heutigen
Berhältnissen unbedingt
erforderlich ist. Auch
Einzelsücher können de-
legt werden. Anmeld,
bnldlauch Sonntag- usw.)
erbeten.

Kanfm. Privatschule
H. &C. Bein
«irchqasse 22. re !. 228.

Klavirr.Untrrricht.
Tivl . Lehrerin am  5

Konierralonum hat r

Tcobl-Bcrlon

non ja Danx ert.
Offerten unirc F. '
den Tagl' l.-Berlag.

GründlichenDiolinunterridit
erteilt in und außei
Hause Fi *an * Gi

Zufchneiden
an den Taabl .-Berlan.

W. Klavver « Ärau.
kl. Scliwaldackirr Str . l<
Einn . v. M„urili »si!r.

Tanzen
F. Völker. Siöderstraße 9.

Verloren-Vefnndsn
Perl . Nidel . aold. Peiticka:

<Empfe5I«nöenJ
Fuhren

aller Art . auch nach ausw.,
übernimmt per Fcderrolle

Zimmermann,
Wellrlpstr. 37. Teleah 0IY9.

Leere Rolle
nach oll. Riebt, ftcbt »ut
«Ucn&ßunR. Holz Kahlen.
Koks, Umzüae besorgt

Waaenbach.
Neltefbeckikraste 16

Annclme Ecke Hermann,
stcnsteu Bikmorckriu«. de>
sf.' istur ^ una.

Mobelpoi., »kepar. bill. .
Korb, ftrnr .fu .iir . ■’O. P.

M -A»sltl>|i|eli!i
ffcllacrbuna nach Lcivzia.
Art. u. Neinimina von
Tierfellen empfiehlt sich

Mar Sckienk.
Verteamstr . 19. Mtb . 3.

Kellermeister
rrf . in sämtl . Weiubchdl ..
n. noch einige Kuiiden an.
Off. u. P . 74l Tanbl .-VI.

CasOfmaftssOctnei
E' ckiiiiaiin, Sctiarnhont»
iitöke 3b. Hth. 2, über :,.
>uck Gailenarleit.

Parkettl -üden reiuiat
Sicvirs . Sckwalb . Slr . 4j
Dam ., u. Ki»drrll >iber,

Ki.aben - Anzüge werden
billig a».«if >nr «t . Bach,
Dlnkenstrabe 5. Hch. 3.

Tüchr. Schneiderin
enivi. sick>iw Aiiiert .. sow
Uir.arb . v. eins., sow. eici,Dan en» u. Kinder .Gavd.
Weber. Hermannitr . 19. 3.

MaftkorfrltS
a. zue»caeb. Stof « w. qor.
tc-dkllossib. mraefcrl . Fass15 Mk. Sliftstraste 3. I i.

Perfekie Büglerin
nimmt noch Kunden an.

Näheres Frau Bender,
Hellmundstraste56, Sb . I.

MIDI?
de 11—7 du soir . Sonn¬
tags bis .5 Uhr . On parle
fran^ais. Kirchgasse 19,11.
Maniküre Hcn»» 3!i darf,
Mitkelstr. 4. l . a. Lonir».

Monikurs!
dl. Bominershelm,

votzheimer Strasse 2, I.
Telephon U78.

[ Scrldjiei» ]
Seils «. Handwerker

lucht zur i.oiw . geword.
vergreherung seines Be-
tiieb - 5060 Mk. gog. Mite
S '.ckierh. Verzins . 5 % u.
10% me» dein Sleurge-
n in». Löf. unt . P .732
an den Taabl .-Verloa.
Welch' cdeldrnk. Mensch

leiht arm . Kriegsvcschtiü,
der kick in Not befinde!,
a. Rei.tenb . 4—äOO Mk.?
f ff. 1̂. H. 735 Taabl .-Vl.

Krverlässiaes Ehepaar
kann iick> an

Landwirtschaft
beteiligen. Gebäude und
Gruiiditücke Vorhand. An¬
fragen unter -s. 713 a»
den Taabl .-Pcrkaa

Fg. brauncl Fokdhnnd
Dam - lag form ii tag ab»
Hai den pelvuiiuen. Bor
Anlauf wird «ewarnt . Ab-
zugeben acaen Belobnuiig
Pleicknirade Sä.

Getiaerte ll. Üave
entlaufen . Genen gute B2-
iebnung abnigebeu Kirch-
aaße  17 . Lade-

ßvh.ßinlommen
bictel fick strebsamen Per¬
sonen. sür iederinanii ae.
ciauet . mcldic über 8000
Mark veriüa . Fachkeuni.
niiie sind nicht ersorderl
llnverbeiraleie bevorzual.
Offert , mit AlterSangaben
unter O. 713 Lagbt-̂ Lert.

Kaufmann,
dem Bür » u. Lagerräume
zur Beriügung fielen, sucht
Vertretungen oü. Kom-
misslonslager zu über¬
nehmen. Kaution kann ge¬
stellt werde». Gefl. Off.
u. E , 738 an Tagbl.-Berl-

WHÄWH
' zu übernehmen gesucht.

Garüony,
TaliwiSslraste V, 2.

Telephon-Nr.
sofort abznaeben. Off. u.
M 741 Taabl .-Berläü._
Telephon-

Anschlutz
gegen hohe Vergütung zu
übernehmen gesucht. An-
gebote an

F. W. Wagner
Gneisenaustratze 10, Part,
Klavier z»m Ueben frei

AU rechtilroste 27. I.
ArarntiniemWelcher

Herr reift baldigst nach
OnenoS - Aiiesr  Bei
Dprachkenntn, konnte ih»>
dort Stell , ver^kiafft w.
Cir.  u . T. 740

Wer liefert täglich
Vi L . Ktegrtunilch? ihnfci

tr . 56 «l<. 1.. Somme ree
Ges. « rau ob. Mädchen

wird atirr Mi stillen e>»e-S
Wiabr. Kinde? bei (jutec
Beze.h'uno aenickt.
Wül -rlmitrcstc 20,  3.

f
eo. erholung-bedstftig findet
liebev. Ausnahme b. lindert.
Ehepaar a. d. Lande gegen
g. geringe Vergütung. AuS-
kunsl im Tagbl.-Verl. Ed

Tome mit Döcht.
iiimmt l —2  kl . fccffew
Mödch. z UebniD. u. Be-
nufftim. d. Schulart , für
uachin. g. Verer. i. H., ev
m. Spazieiemv u. Klav.'
St Ors . G. 710 YomM.-iBl
Auffallend hübsche Vlend..
\S%  Jahre alt , musikal..
iniellia .. m. ar . HerzeuS-
hilduna . wirb aeeignetr
Persönlichkeit gesucht »>v.
lxikdiaer Heirat . Offert . ».
0>. 74:l an den Taabl .-V.

Tome w. Bekannt im
mit inusilalischem Heren
zwecks Eejrm . Off. unter
D. 740 Taül'I.-Berlaa.
Ktieasw .. 87 Ä . m. zw'Ci

ar. Mödch.. w. etuige Er
fcomifte u. uetteö Heim
bes.. w. Beibiud . m. eins.,
br. Mrmnr Zwecks Heirat.
Off n, K. 743 raal ' I.-Vl.

Werkmeister
4k Jahve ev.. Witwer mit
2 Kiichern v. 12 u. 16 I .,
ar . itatll . Ersch.. in guter
Sh stl' ng. w. ohrl. An näh.
an eins., geh., gemütvolles
ftraulein oder SÜitwe o.
K.< vast. AtlerS. moeckS
Heirat tStadt od. L<md>.
Oii . u. G. 741 TaaKI.-BI.

.̂ wki iurnf Herren.
20 Jahre , auö gut. Kam.,möchten die B>ckmmtfchaft
zweier netter Mädels , n.
über 19 Jahre , machen,
zweck» Sc,rat . Geft. Off .,
nur mit Bild, unter
S. 732 an den Tagbl.-
Verlaa erbeten

Energie.
" Sie werden mich Dien-»
tag oder Freitag abend
8 Uhr am l . Treffpunkt
ganz bestimmt nochmal er»
warten.

Btflitamt Mollen
Sterbekölle.

Am7. April: Hündter Johann
B»rck, öoI . ; Uausinann Wilhelm
Eia :klaff. W I . — 3.: Kino
Waller Müller . » Monaie : glnd
Albert SÄamblon . « I . : Tape-
perrr striebrich Brande ». Sl I .;
nriegainvaUd « Hermann Diiit.
mann , 3S I . : Wilw « PhUlppln»

g' v.
ni ’ .

Ellsadelh glngerhui geb. Wrder

Enber » geb. grauh . 0» II
>l. : Prtoauer Philipp Lene I .:

72 I -: 8i »d Jakob Sprengarl.
2 I . — IO. : ttäflli « Lllermuih
ged. von Lltnunleln, 8!» I . ;
Prtnarier Ibevrg Droh, 70 I.

Qolländlscbe

Speisezwiebeln
solange noch Vorrat reicht

Pfd . Mk . 1 .50 .— und Mk . 1 .—.
An Händler u. Großverbraucher billiger.

Hermann Knapp
Marktplatz S . Tel . 6458.

Sdilqwqeiifcqd
Zwei Kurviilen - - Nahe des Kurhauses,
25 gut möblierte Zimmer , Grundstück ca.
20 000 qm Garten , Acker , Wiese u. Wald
umfassend , an soliden , kautionsfahigen

Mieter per sofort zu verpachten.
Alles Nähere durch

1. Cfir . Glfiddidi
Tel . 6656 WilhelmslraOe 56.

am KioSk in der Durchgangshalle
des Dagblatthause » zu vermieten.
Näh. Lchalterhall e, Kontore recht».

n Frauenleiden
H (ohne Quecksilber,
H ohne Einspritzung ),

Blut -,
II Urin - Untersuchungen
I Aul -

| Ftb
V

Syphilis-
Behandlung nach den
neuest . urissenschafU.

Methoden
ohne Berutsstörung

Aufklar . Broschüre Nö. 5 a diskret verschl.
Mk . 2 .50 (Nachnahme). F 126

Speziaiarzt Dr. rr.ed. Kolla&nder
Frankfurt a. M., BethmannstraOe 56, ee

Uber Frankfurter Uof. Tel. H. 6353.
Täglich 11-1, 6-7 Uhr . Sonntags II I Uhr.

Buchbinder-Arbeiten

Okmlmmt ll!»

LScbelTenberg'scbe Hofbuchdnickerel
TagliUtUius— Kontor: Scbaitorballo Uaks.

Fororsf Nr. 6650-53.

/ \ A

m
$

Sdiulranzen
und

Sdiulmappen.
A. Lctschcrt

10 Faulbrunnenstr. 10

BlennhoWWgen
komplett mit Leerlauf u.
Ausrücker» f&f. ab Lager
lieferbar.

Erich Dekp & « ».
Biebrich/Ost.

Fernspre.h«r Nr . 594.

Lastwagen-
Gummi

und neue Pneu » ab Lager
zu lieiern.

Lem-Iemelmg
Wilhelmstraße 4.

Corned beef
Marke Libbn, rer Dos«
12  Mk .. bei Abnahme von
gröst. Oluant. ll .— Mk.
per Dose, offeriert
Agsnes OommerolLla

Intern » tlonLlo,
BiSmarckr. >9. Tel. 4023.

Eier! Eier!
täglich frisch, Stück 1.80 A
Schmieden,Nerostr.42,1 Tr,

Mehrere Taufend

Erdbeer-Pflanzen
.Leilftern " u. and. beste
Sorten ausl . in kleinen
Quantums , hat preiswert
okrugeb. Peter Klepper 3»
fvrai enfiein bei WlcSbad.DsM-WWe

9 «inoelroffen.
Wrofte tfr [uorni»t

NMUIMMA  19.
Aietallbetten

Stahldrahtmntr ., Kindev»
betten, Polster an jeder-
mann . Kalaloa frei, t'63

Eikenmöbelfabrik,
Suhl in Tbürinaen.

Hundefutler
lNeflüaelknoch. uiw.) gen.
Pergüliina , . Abhol. gcs.
Dr Otto. Adelheidstr. 23.

Allen Freunden und Bekannten die schmerzlicheM tteilung, daß
unser einzige-, geliebtes Kind, meine treue , mir unvergeßilche Braut

Lucia Kleinmann
Sonntag früh 3' /, Udr nach kutteui. schlverem Leiden sanft entschlafen ist.

Um stille- BeUciü biUm In tiefstem Schmer«;
Cuhwlff fUeinmann und Fran,

Svilhelmine , gelt. Echwaner.
Friedrich Robinson , Ltud . lag.

wkesvaden (Arndfstr. s , 3). ir . April 1920.
Die Beeidigung findet Mittwoch, den 14. April, nachm. »' /, Uhr,

von der Leichenhalle de- Südfriedhofel au- statt.



S ette 8. Dienstag , 13. April 192V.

Brennholz-Verkauf.
1.  Ab 15 . April 1920 betragen die Preise für ge¬

mischtes Brennholz : ,
' 17—21 cm lg. 14—17 cm >g.

für 1 Ztr . ab Lager 15 .00 Mk. 15.25 Mk.
„ 1 „ frei ans Haus 16-00 „ ^ . - 5 „

1 frei Geltet 16.50 „ 16.75 „
2. Aus alle bis zum 16. April ausgegebenen Bezugs-

scheine muß das Brennholz bis zum 30. April em-
schließlich abgeholt werden . Bei späterer Abholung
wird ein Aufgeld von Mk. 5.00 für den Zentner

3. Ab °5^ l !' wird die Marke 1 der Brennholzkarte in
Krast gesetzt und werden hierauf 2 Ztr . Brennholz
verausgabt . 1
Wiesbaden , den 10. Aprrl m

Wiesbadener Tagblatt.

Bekanntmachung.
Wegen Verlegung der Büroräume des städtischen

«,olramtes von der Friedrichstraße 9, 1, nach der
Rheinstratze 22 (Rheinhotel ) sind dieselben am IS. « .
,4 . Mts . sür den Publikumverkehr geschlossen.

Wiesbaden , den 10. April 1920 ._ £ 387

Viehversicherungsverein des
Rhein-u.Maingaus Wiesbaden

Erhähung der Versicherungssummen:
Für Pferde von bisher bis Mk. 5000 , auf Mk. 15000-

„ Rindvieh „ „ « . » 3500 , „ „ ö
*106 . « . , Om  31.

« . Pitz. H. Ulrich.

Große

Morgen Mittwoch 14 . April und irlS - nde Tage vor-

KN N SL 'SS m — »U
runaklokcrle22 22

.. tung.
H.b. „.in Ytorstspezialgeschäjt

das sich früher Siirchgasse ST befand , am
LS Midieisberg 22

wieder eröffnet . Ich empfehle:
Reines anierikan . Schmalz ü Pfd . Mk. 20 —,
Dörrfleisch u.Speek ä Pfd . Mk. 4S .— 11. 20 .—,
Corned beef , Eier , kondens . Milch , billigst.
« OUl, » früher Kirchasse 29.
JUSIUS UM,  feSzt Michelsberg 22 .

(Kasseler Wurstwaren -Geschäft ).

Morgen -Ausxube . E rstes Vlatt . Nr . iTl.

„„ KiNEPHON
Mer iBgübecfilmiiR iiimheimuehe

Geschichten.
15 Einakter . Gespielt v.
1Anita Berber , Conrad
IVeidt, Reinh.Schünzel.
JEin phantast . Vorspiel
j beim Antiquar.
|l . Die Erscheinung.
|2 . Die Hand.
13. Die schwarze Katze.
|4 . DerSe!bsmördcrklub. j
lö . Der Spuk.

Hermann
m ^jtvasseic » Yiuiot waiv »» —— / _^ 4sw  i ggij —np

Ĥ bMer mutzl MMM
SJtitgliebdes Haus - und Grundbesitzer-Bereins W W p Bperp pLltttglied des Haus - und Grundbesitzer-Vereins

fein. k 382|
Anmeldung durch Postkarte an die Direktion,

Luifenstraße 19.

Maschmen - Oele , Maschinen -Fette,
Heißdampf - Zyiinder,

öeie

?h.steil.Marx
Moritzstrafle 21, Tel . 805/806.

Grobe Posten .

Apfel - u . Birnweme
vorzügliche Qualitäten , sind eingetrofftn . l

Proben können am Faß genommen werden.
Gute Einleufsgelegeuheit für Wiederverlaufer u. Wrrte.

Bernhard Metzger
Wcingroßhandlung , Secrobenstraße 29.

Telephon 6238 ._ ..

dns nntrrhaUcnc Mobiliar aus 12  Zimmern. Küche«nd
Aclenaclasten . als : „

niob . dunkel Eichen - Büfett ni . ^ Rukv " 'q\,. tt  A «Vr • 2"ilTEit*L CtliO, .aUßU.
Serien , it Danien -Schreibtiscke . „ „ [f ’oHiT‘DTûiiioti d̂ic Mabaa . ^ Echikivst ^reiär , 1- und 2 tut.

m 'Ziertische . Kleider - u, . Sandhrchstam .« .
Veeelbrctter . Eiogorer ' . Neiße dimmez -CmruMung

. vmiond . beit , aus ^ Eckschrank . Sofa,
Sessel . Gvr .tolBank . Tisch m . GlgSplatt « . Büsten.L4*« S/>r fyfllftfr rS5fl*t.<C6lb,itDCtU, Ultb OTli)CtC
Ä uteu TaSa , u . P ^ chdinan e.nz
«rf »s « Sessel , tut hü u. lackierte hvchhauptrK
betten eiierneMetollhctten in weist, große Anzahl
Rrl ^ mälde u andere Bilder . Teppiche, . Luster für

Elektrisch . großer Eichen -Bnretuck mü
Schubladen . Eichen - Wandschrank . Triumph - und

( andere Uhren , moste At .zab ! ?;ipv -. De ora-
■ u  rutf ’tettiacben . silberne u. verstlb GebrauchS-lrrm a . i srB .tinfltuTiTvrn Rolrlen . Tcrrel-

n^ cituren . "Toiletteneimer . ' Musil - Automat mit
Blatten . Klavrerlauwe . Nähmaschine , große Bogel-
Oecke. PoUagei - und ar dere Käfige , .̂große Anzah,
M >e-kzeriae iür Feinmechaniker . Kiichcnschrante,
Kück̂ ntisckie u. Stühle . Glas und Porzellan . Ktichen-
und Kcckaeschirre , eii . Flcscheuschrank , Etsschrank,
Nwti ^ Gru -teumöbel . Badenm,ne . Waschmaichme,
Waschmcngel . Wringmaschine . Ga ^ erd . Kranken-
fohrsiubl . sowie , 1 kompl . Laden -Einrichtung für
Kolonialwaren ,

fieürillta meiilbietrnd gegen Barrohlung.
Brkicknigung « m Tage der Aukikion . ,

Georg Jäger,
Auktionator«. Tarator,

' Wkllritzstratze 22 . — Tel . 2448 . — Gegr . 1897.
NB Am Mittwoch , den 14. April , kommen nur

Möbelstücke zum Ausaebot.

o gesucht, wennmögl . mit Wohng.
^ (bevorz . heim . Privat -Haus ) von 4 ansländ . sranz.

Tamen mit 8 führ . Kind . Fr . Lebensmittel und
Kohlen-Karten zur Verfügung . Zahlung nach
Ausgaben und Zubereitung.

Offerten u . E. 740 an den Tagbl .-Berlag.

kommt mit riesigen
Transporten an

Personal und Tieren
nadi

niiestraden
Kinderspielplatz

anRauptbabnhoi.
Die Perle aller Wanderzirkusse

denn

rnthofis
Name besagt

mies !!

Vorverkauf Zigarrenhaus G. RSeyer,
Langgasse 26 , _ _ Taunusstraße 4.F . 451.

Am Donnerstag»den 13. April
stehen prima Hannoveraner

Ferkel
u-Läuserfchweine

bei mir zum Verkauf . ^ 1 f 95
Heine. Herziger, Schierstem

Biebrichrr Strahe 23.
Auf die im Hause abgeholten Ferkel

gewähre 2°/ » Skonto des Kaufpreises.

Schreibmaschinen
. Maier , Emser Straße 17.eingetrossen

&

Toiletten - Seife
Stearin -Kerzen
Remy -Stärke
Oliven - Oel

in großen Quantitäten zu vorteilh . Preisen
greifbar in Mainz . F55

A. & G. Üvy
Rheinufer , Halle 9.

Pianos
Harmoniums
dauernd an Wiederver¬
käufer abzuqeben . Man
verlange Offerte.
Mustkhaus Schulze,

Zwickau. Sa.,
Bahnhokftraße 6._

Reiserbesen
jedes Quantum billigst.

Beier , Bärenstratze 2.
Telephon 4056.

Reparierte Autodecken aller Dimensionen
ständig greifbar am Lager Dotzheimer Straße 105.

Comptoir General Wiesbaden . Tel . 5010

!« »
Inhaber Fritz Heuß

WIESBADEN :: Herderstraße 9 .

Heueingerichtete Werkstätte
zur Reparatur von Auto-Bereifung.

Reparaturen von Audeoken und Schläuchen werden unter
fachmänn . Leitung schnellstens und preiswert ausgeführt.
An - u . Verkauf von gebrauchter Autobereifung u . Altgummi.

Gebrauchte, guterhaitene Auto-Decken stets am Lager.

—Ziehuns 28.- 24.April■
Grosse

Geld Lotterie
zuCrntsten1 Kriegs-n.ZtoHjetaj.
-8 *1: « E(« (t# 80CLeut zus.

nnm « eiaark
.-Z5 V8 SS
ilSLSSv
f 560001
Lise5 Hirt
G. Dischlatis& Co.,

BerlinC.2, Königstr.51

Wintergarten-
Lichtspiele

Sch wa lb .Str .8 .Tel .6029

Park Diele-
Wilhelmstr . 36.

(Hotel - Eingang ).

Der geheimnisvolle
Baron?

Die Sensation d. Tages.
Spielzeit : 3,6V 2u . 8Uhr
Frei - u . Vorzugskarten

ungültig.
Ferner:

MAX LINDER
in der Humoreske

Bandit aus Liebe

Export!
1 Waggoa

Fahrräder
sofort greifbar.

Colonia Coln,
Mühleubach bla.

Thalia.

I

Aus unserer
Decla - Weltklasse s
Das Schwert
des Mikado.

Tragödie einer kleinen
Japanerin in 6 Akten
mit Lil Dagover.

Das Lied im Film.
Gesungen von Opern¬
sänger Gcü - Hamburg.
Spielzeit : 3— 10 Uhr.

Vergnüguugspalast
Gross-Wiesbaden.

Dir . : Hermann Job.

IM0N0P0L
Erstauiiükrasig.

DasluchdesTsdes
Spannendes Detektiv-

ISchauspiel in 5 Akten
1mit Paul RekkopS.

Seeles itt letten.
I Drama in 4 Akten mit
iRudi Wehr und

Werner Krauß.
I Spiet zeit, von 4-10 Uhr.

ODEDÜ I
1Erstauif ütornngJ|
! Der Scorpion!

I Das Drama einer sün-I digen Leidenschaft,
15Akte , m . d. bildschön.

Uschi Eileot.

Hansi’s Erfolg.
IEntzückend . Lustspiel!
I in . Gerhard Dammann

und Hansi Dege.

[Spielzeit von 3-10 Uhr . |

' 10 oftfl « d'
Harry Waiden:

ßie hm  mit im
schwanen Handschuh.
Abenteurer - Roman

in 4 Akten.

Wenn ein Weib
den Weg verliert.
Tragödie e. russisch.
Großfürstin , 6 Akte.

If Will

Das glänzende
April-Programm

mit
Thea Stoltz

und dem modernen
Tanzpaar

Brecou. Devo.
Anfang 8 Uhr.

Ab4 Uhr: TANZ-TEE.

RUTH ROLAND
die berühmte amerika-
nischeKinod . rstellerin
in dem Sensation «- 1

Abenteuer -Roman

Der heilige Tiger
, III . Teil:

Der Kampf mit!
d. Tfgergesicht.
6 Akte voll . Sensation |

und Spannung.
Außerdem:

Gutes Beiprogramm.

Täglich abends 7 Uhr:
Sensation s-Gastspifel
der weltberühmten

Univ . - Tanzkünstlerin I
Erna Offeney

mit eigen . Gesellschaft |
und groß . Balletlchdr. 1
Dazu : Das -glänzende j

VarieterProgr <mm.
Vorverkauf bei Cassel , |

Kircbgasse 54.

Nass . Landes -Theater
Dienstag. IS. April.

| 34. DorsleUung Aboimemen! L.
Margarete.

Oper in S Akten nach Goethe ,
| von I . Barbier und M. Carrd.

Musik von CH. Gounod.
Faust . Ludwig Rosimann a. E.

| Mephistopheles MtchaelBohncnals East
I Margarete . . Gertr .GeyersbaÄ

Valentin,:Soldat . Eeiste-Minkel
I ä,t. Schwerdtlein . Betty Kof.er

als Gast
Siebel Müllcr-Reichel
VranderfStud - , Fntz Mechler
Musikal. Leitung : Prof . Schlxr.

sAttfang k, Ende nach 9.45 Uhr.

Residenz -Theater.
Dienstag. lS. April.
Die Raschhoffs.

!Drama in 5 Allen von penn.
Sudermann.

In den Hauptrollen sind be¬
schäftigt: Die Damen: Mid«
Nallin. Thea Bosse, Elfried«
Kruqei, Margarete Lanner.
Ruth Sieinegg. Die Herren:
Will, Blondine, Georg W. Lang,
Mar du Mesnil, Johann -Poetsch.

| Anfang 7, Ende geg. 9.30 Uhr.

UGMmM)
Dienstag , 13. April.

Abonnements-Kanzarte.
ßtädt . Kurorchester.

Leitung : H . Jrmer , städt,
Kurkapellraeister.

Nachm >tlags 4 bis 5.30 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Des Teufels

Anteil “ von D. F . Auber.
I 2. Finale aus der Oper „Loiien-

grin “ von R . Wagner.
3. O sihöner Mai , Walzer von

I J . Strauß.
I 4. Intermezzo aus „Cavalleria

rusticana “ von Mascagni.
I 5. Ouvertüre zur Oper „Stra-

della “ von F . v. Fiotow.
6. Vergebliches Ständchen v.

A. Macbeth.
I 7. Fantasie aus dor Oper „Der

Prophet “ von G. Meyerbeer.
18. Zum Rendez -vous , Marsch

von F. v. Lion.
Abends 8 bis 9.30 UTir:

1. Ouvertüre zu „Raymond
von A. Thomas.

I 2. Larghetto von G. F. Händel.
I 3. Fest -Polonäse vi n E. Lassen.I4. Feierlicher Zug zum Miastor

aus der Oner „Lohengrin
I von R. Wagner.
I 5. Fantasie über Schubertsche

Lieder von L. Kemptner.
I G. Vorspiel zur Oper „A basse
I Porto “ von N. Spinelli.
| 7. PestherKarnevaLangaHa **"

Rhapsodie von *!• Litt
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